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Aufruf für Wahlhelfer für die
Kommunalwahl am 
14.03.2021

Vollsperrung
Auffahrt A66 in Richtung 
Frankfurt

Absage 18. Gitarrentag
am Sa., 31. Oktober 2020

Bürgerbüro
am Sa., 17. Oktober
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
geöffnet

WICHTIG-MAPPE 

im Bürgerbüro 
erhältlich! 

 

Das Hessische Ministerium für Arbeit, Familie und 

Gesundheit hat eine WICHTIG-MAPPE in Zusammen-

arbeit mit der Landesseniorenvertretung Hessen e.V. 

herausgegeben, die dem Bürger im Notfall eine große 

Hilfe sein kann.  
 
Die Dokumentenmappe hilft, 

über wichtige Unterlagen den 

Überblick zu bewahren. Unter 

den Kapiteln Persönliche 

Daten, Gesundheit und 

Krankheit, Vorsorge, 

Verfügungen und 

Vollmachten, Finanzen, 

Haus und Wohnung, 

Versicherungen, 

Kraftfahrzeuge, Infoblatt 

für den Todesfall sowie Platz 

für weitere Notizen können alle wichtigen 

Angaben gesammelt werden, sodass man sie bei einer 

Notfallsituation schnell beisammen hat. 

 

Die WICHTIG-MAPPE liegt im Bürgerbüro der Gemeinde 

Eichenzell aus und kann kostenfrei - nach vorheriger 

Terminvereinbarung - abgeholt werden. 
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Während dieser Zeit liegt der Entwurf des Bebauungsplanes mit 
Begründung im Treppenhaus der Gemeindeverwaltung Eichenzell, 
Bauverwaltung, Schlossgasse 7 A, 36124 Eichenzell, zu den nachfolgend 
genannten Dienststunden öffentlich zur allgemeinen Einsicht aus:

Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
Montag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr.

Bei Bedarf ist mit Terminvereinbarung eine Einsichtnahme auch außerhalb 
der Sprechzeiten möglich. Terminvereinbarung unter der Telefon-
Nr.: 06659 979-0. Zusätzlich kann der Entwurf auf der Internetseite 
der Gemeinde Eichenzell unter folgender Adresse eingesehen und 
heruntergeladen werden: http://www.eichenzell.de, Kategorie „Bauen 
und Wohnen“, Unterpunkt „Bauplanung“ -„Veröffentlichungen 
Bebauungspläne“.  
Auf die entsprechende Seite wird auch im Bauleitplanungsportal des 
Landes Hessen unter https://bauleitplanung.hessen.de/bebauungsplan/
gemeinden-von-a-bis-z, hingewiesen.
Anregungen zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 17 können 
innerhalb der Auslegungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift beim 
Gemeindevorstand der Gemeinde Eichenzell, Schlossgasse 4,  
36124 Eichenzell, vorgebracht werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb der Auslegungsfrist 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde 
Eichenzell deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und 
deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht von Bedeutung 
ist (§ 4 a Abs. 6 BauGB).  
Abschließend wird darauf hingewiesen, dass mit der Durchführung des 
Bauleitplanverfahrens ein Planungsbüro beauftragt wurde (§ 4 b BauGB).
Folgende umweltbezogene Informationen liegen vor:
•	 Landschaftsplan 2015 der Gemeinde Eichenzell
•	 Regionalplan Nordhessen 2009
•	 Landschaftsrahmenplan Nordhessen 2000

Eichenzell, den 07.10.2020
Peter Happ

Erster Beigeordneter

�
Feststellung des Nachrückens 
in den Ortsbeirat Eichenzell
Der Bewerber des Wahlvorschlages der Christlich 
Demokratischen Union (CDU), Herr Jonas Hahner, Am Alten Sportplatz 2, 
36124 Eichenzell, hat durch sein Schreiben vom 28.09.2020, eingegangen 
am 29.09.2020, sein Mandat als Mitglied des Ortsbeirates Eichenzell 
mit sofortiger Wirkung niedergelegt. Aufgrund des § 34 des Hess. 
Kommunalwahlgesetzes (KWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
07.03.2005 (GVBl. I S. 197), geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
24.03.2010 (GVBl. I S. 119), stelle ich hiermit fest, dass als nächster noch 
nicht berufener Bewerber des Wahlvorschlages der CDU

Frau Monika Hofmann, Gartenstr. 10, 36124 Eichenzell
in den Ortsbeirat des Ortsteiles Eichenzell nachrückt.
Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlberechtigte des Wahlbezirkes 
Eichenzell binnen einer Frist von zwei Wochen nach Veröffentlichung 
dieser Bekanntmachung Einspruch schriftlich oder zur Niederschrift bei 
mir einlegen.

Marco Schlender
Gemeindewahlleiter

Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses des Zweckverbandes 
Gruppenwasserwerk Florenberg
Einladung
Am Dienstag, den 20. Oktober 2020 um 18.00 Uhr
findet im Rathaussaal des Rathauses Künzell eine Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses des Zweckverbandes Gruppenwasserwerk 
Florenberg statt, zu der hiermit eingeladen wird.
Tagesordnung:
1. Befristete Mehrwertsteuersenkung / Satzungsänderung
Alle Personen, welche in den letzten 14 Tagen vor der geplanten 
Sitzung aus einem bekannten oder neuem Corona-Risikogebiet 
zurückgekommen sind, bzw. in dieser Zeit Kontakt mit einer 
positiv getesteten Person hatten, bitte ich an der Sitzung nicht 
teilzunehmen.

Paul Kredig
Vorsitzender

Amtliche Bekanntmachungen

Bauleitplanung der Gemeinde Eichenzell
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. 
§ 2 Abs. 1 Baugesetzbuch zum Bebauungsplan Nr. 17, 
Ortsteil Löschenrod, „Östlich Frankfurter Straße“
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Eichenzell hat in ihrer Sitzung 
am 20. Februar 2020 beschlossen, einen Bebauungsplan Nr. 17, Ortsteil 
Löschenrod, „Östlich Frankfurter Straße“, aufzustellen.
Der Bebauungsplan soll die bauplanungs- und bauordnungsrechtlichen 
Voraussetzungen für den Neubau von zwei Doppelhäusern mit vier 
Garagen schaffen.
Der Bebauungsplan soll als Bebauungsplan der Innenentwicklung nach  
§ 13 a Baugesetzbuch (BauGB) ohne Durchführung einer Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt werden.
Das Plangebiet liegt südöstlich der Ortslage von Löschenrod an der 
Frankfurter Straße am südlichen Ortsausgang.
Der Geltungsbereich beinhaltet die Grundstücke Gemarkung Löschenrod, 
Flur 2, Flurstücke 321/3 und 322, mit einer Gesamtgröße von ca. 1.500 qm.
Die Abgrenzung ist aus nachstehender Abbildung ersichtlich.

- - - - - - - - - Grenze des Geltungsbereiches
Eichenzell, den 07.10.2020

Peter Happ
Erster Beigeordneter

Bauleitplanung der Gemeinde Eichenzell
Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 17, 
Ortsteil Löschenrod, „Östlich Frankfurter Straße“ 
gem. § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Eichenzell hat in ihrer Sitzung 
am 20. Februar 2020 beschlossen, einen Bebauungsplan Nr. 17, Ortsteil 
Löschenrod, „Östlich Frankfurter Straße“, aufzustellen.
Der Bebauungsplan soll die bauplanungs- und bauordnungsrechtlichen 
Voraussetzungen für den Neubau von zwei Doppelhäusern mit vier 
Garagen schaffen.  
Der Bebauungsplan wird als Bebauungsplan der Innenentwicklung nach 
§ 13 a Baugesetzbuch (BauGB) ohne Durchführung einer Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.
Das Plangebiet liegt südöstlich der Ortslage von Löschenrod an der 
Frankfurter Straße am südlichen Ortsausgang. Nördlich, östlich und 
südlich schließen Bauflächen und bebaute Grundstücke an.  
Der Geltungsbereich beinhaltet die Grundstücke Gemarkung Löschenrod, 
Flur 2, Flurstücke 321/3 und 322.  
Insgesamt hat das Planungsgebiet eine Größe von ca. 1.500 qm.
Die Abgrenzung ist aus nachstehender Abbildung ersichtlich.

- - - - - - - - - Grenze des Geltungsbereiches
Die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB zu 
diesem Bebauungsplan Nr. 17, findet in der Zeit vom:

26. Oktober 2020 bis einschl. 27. November 2020
statt.
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Sitzung der Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes 
Gruppenwasserwerk Florenberg
Einladung
Am Dienstag, den 20. Oktober 2020 um 18.10 Uhr
findet im Rathaussaal des Rathauses Künzell eine öffentliche Sitzung 
der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Gruppenwasserwerk 
Florenberg statt, zu der hiermit eingeladen wird.
Tagesordnung:
1. Befristete Mehrwertsteuersenkung / Satzungsänderung
2. Verschiedenes
Alle Personen, welche in den letzten 14 Tagen vor der geplanten 
Sitzung aus einem bekannten oder neuem Corona-Risikogebiet 
zurückgekommen sind, bzw. in dieser Zeit Kontakt mit einer 
positiv getesteten Person hatten, bitte ich an der Sitzung nicht 
teilzunehmen. Leiten Sie ggf. diese Einladung an Ihre/n Vertreter 
weiter.

Bernhard Herber
Vorsitzender

Aus dem Rathaus wird berichtet

�

Erhöhung der Gebühren 
für Mittagsverpflegung
in den Kindertagesstätten der 
Gemeinde Eichenzell
Die Firma Grümel GmbH hat mitgeteilt, dass der Preis pro 
Mittagessen für Kinder in Kindertagesstätten ab dem 01. Januar 
2021 von bisher 3,15 Euro auf 3,40 Euro erhöht wird.
Wir möchten die Eltern von der Erhöhung in Kenntnis setzen und noch 
einmal darauf hinweisen, dass laut Satzung der Gemeinde Eichenzell 
die Kosten für das Mittagessen von den Eltern zu tragen sind.
Für Eltern mit niedrigem Einkommen besteht die Möglichkeit beim 
Amt für Arbeit und Soziales, Robert-Kircher-Str. 24, 36037 Fulda, 
einen Antrag auf Übernahme der Kosten (Leistungen für Bildung und 
Teilhabe / Bildungspaket) zu stellen.

Johannes Rothmund
Bürgermeister

�

Öffentlicher Aufruf
Kommunalwahl am 14. März 2021
Am Sonntag, den 14. März 2021 findet die Kommunal-
wahl statt. Hierfür suchen wir interessierte Bürgerinnen und Bürger 
mit Wohnsitz in Eichenzell, die in einem Wahlvorstand mitwirken 
möchten. Sollten wir Ihr Interesse zur aktiven Teilnahme an diesem 
Grundbestandteil der Demokratie geweckt haben, so melden Sie sich 
bitte spätestens bis 30. Oktober 2020 per E-Mail an:  
wahlamt@eichenzell.de. Vielen Dank!

Pässe und Ausweise
�

Bei der Gemeindeverwaltung Eichenzell sind
Personalausweise und Reisepässe
die bis zum 30.09.2020

beantragt waren, eingetroffen.
Die Ausweisdokumente können während den Sprechstunden 
bei der Gemeindeverwaltung Eichenzell, nach vorheriger 
Terminvereinbarung, abgeholt werden.
Bitte bringen Sie die alten Ausweispapiere, falls noch nicht abgegeben, 
beim Abholen mit.

Vollsperrung der Auffahrt A66 
in Fahrtrichtung Frankfurt
Die Auffahrt auf die A 66 aus Eichenzell in Fahrtrichtung Frankfurt 
ist vom 12.10. bis 16.10.2020 voll gesperrt. Die Fahrbahn wird 
auf rund 150 Meter Länge saniert, indem der Aufbau rund 30 cm 
tief abgetragen und erneuert wird. Die Umleitung erfolgt über die 
L 3307 und die K 61 von Eichenzell-Welkers nach Rothemann und 
weiter zur A 66-Anschlussstelle Fulda Süd in Richtung Frankfurt. 
In den betroffenen Ortsdurchfahrten werden Haltverbotschilder 
aufgestellt.
Mehr Informationen über Hessen Mobil unter mobil.hessen.de

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        

 
 
  

 

Der ursprünglich für den 
 
 
 
 

geplante 18. Gitarrentag im Kultursaal 
 des Eichenzeller Schlösschens wird  

auf das kommende Jahr verschoben.  
 

Klassik, KlassikKlassik,
Pop & Jazz

 18. Eichenzeller 
  Gitarrentag 

  31. Okt. 2020 

Mit über 30.000 Straßenleuchten bringt die RhönEnergie Fulda
Licht in die Nacht. Wir sind für Sie ganz einfach unter
www.re-fd.de/kommunen/strassenbeleuchtung, über
die Homepage Ihrer Gemeinde oder über die Straßenleuchten-
Hotline 0800 0661 300, gebührenfrei, versteht sich.
Wir sorgen für Licht in der Region!

Straßenbeleuchtung defekt?

Foto: Hans Pfleger
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EICHENZELLERGemeindeverwaltung.
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, können Sie alle 
Sachbearbeiter direkt unter den Durchwahlnummern erreichen.

 Bürgermeister 
Johannes Rothmund  979-21
johannes.rothmund@eichenzell.de

 Sekretariat
Eichenzeller Nachrichten, Öffentlichkeitsarbeit
Sabrina Gärtner  979-22
sabrina.gaertner@eichenzell.de  

 Standesamt und Friedhofswesen
Geburten, Heirat, Sterbefälle, Friedhofswesen
Daniel Vey  979-44
daniel.vey@eichenzell.de

 Gewerbe-, Straßenverkehrs- und Ordnungsrecht
Harald Brühl  979-88
ordnungsamt@eichenzell.de
Thomas Gernhardt  979-87
ordnungsamt@eichenzell.de

 Kultur- und Fremdenverkehrsamt
Kulturprogramm, Vergabe Kultursaal/Kulturscheune/Schlossmobil, 
Rentenangelegenheiten, Neuland Stiftung 
Hildegard Weber  979-43
hildegard.weber@eichenzell.de

 Haupt- und Personalamt
Feuerwehr- und Wahlangelegenheiten, Personal- und Versicherungswesen
Marco Schlender (Hauptamtsleiter) 979-25
marco.schlender@eichenzell.de
Rebecca Witzel  979-47
rebecca.witzel@eichenzell.de
Kindergarten- und Personalangelegenheiten
Edith Matzunsky  979-24
edith.matzunsky@eichenzell.de

 Gemeindekasse
Zahlungsverkehr
Mark Bagus  979-28
mark.bagus@eichenzell.de
Martina Stidronski  979-29
martina.stidronski@eichenzell.de

 Finanz- und Steuerverwaltung
Haushalts-, Finanz- und Investitionsplanung
Simon Herr (Leiter der Finanzabteilung) 979-27
simon.herr@eichenzell.de

Gewerbesteuer, Kindergartenabrechnung, Allgemeine Finanzverwaltung
Jaqueline Günther  979-46
jaqueline.guenther@eichenzell.de

Grundsteuer, Hundesteuer, Spielapparatesteuer, Abfallangelegenheiten
Renate Pfort  979-26
renate.pfort@eichenzell.de

IT-Administration
Benjamin Günder  979-50
benjamin.guender@eichenzell.de

 Wertstoffhof Eichenzell
Di. 14–16 Uhr (ganzjährig), Do. 14–16 Uhr (November bis März)
Sa. 10–12 Uhr (ganzjährig), Do. 16–18 Uhr (April bis Oktober)
Tel. (0 66 59) 979-26 (während der Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung)

 Bau- und Liegenschaftsverwaltung (Schlossgasse 7a)

Grundstücksangelegenheiten / Allgemeine Bauverwaltung
Nico Schleicher (Bauamtsleiter)  979-65
nico.schleicher@eichenzell.de

Bautechnik / Hoch- u. Tiefbau
Dieter Seuring  979-62
dieter.seuring@eichenzell.de

Bautechnik / Tiefbau
Martin Dorn 979-61
martin.dorn@eichenzell.de

Bauplanung / Bauantragsbearbeitung
Lothar Klingebiel  979-60
lothar.klingebiel@eichenzell.de

Allgemeine Bauverwaltung, Liegenschaften
Silvia Barth  979-66
silvia.barth@eichenzell.de

Allgemeine Bauverwaltung, Grundstücksangelegenheiten
Jana Farnung 979-63
jana.farnung@eichenzell.de

 Bürgerbüro
Melde- und Passwesen, Sozialangelegenheiten, Einbürgerungen
Gerlinde Schnopp (Leiterin)  979-40
gerlinde.schnopp@eichenzell.de

Melde- und Passwesen, Vereinsangelegenheiten, Fundbüro
Tabea Hofmann  979-41
tabea.hofmann@eichenzell.de

Melde- und Passwesen
Marie-Theres Böse 979-11
marie-theres.boese@eichenzell.de
Katja Bolz   979-42
katja.bolz@eichenzell.de

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8–16 Uhr
Mi. 8–12 und 14–18.30 Uhr

Fr. 8–12 Uhr
Nur in geraden Kalenderwochen: Sa. 10-12 Uhr

Gemeindeverwaltung

Schlossgasse 4
36124 Eichenzell
Tel.: (06659) 979-0

E-Mail: gemeinde@eichenzell.de
Internet: www.eichenzell.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8–12 Uhr
 Mo. 14–16 Uhr
 Mi.14–18.30 Uhr

Eine Terminvereinbarung außerhalb der Sprechzeiten ist möglich.

Wir bitten um Terminvereinbarung.
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Bauhof
Christoph Günther (Vorarbeiter)  61 85 97
bauhof@eichenzell.de

 Ordnungsbehördenbezirk
Verkehrs- u. Gefahrengutüberwachung
Reinhold Eichhorn (Leiter) 979-81
reinhold.eichhorn@eichenzell.de

Thomas Gernhardt  979-87
thomas.gernhardt@eichenzell.de

Harald Hergenhan  979-80
harald.hergenhan@eichenzell.de

Heike Laibold  979-85
heike.laibold@eichenzell.de

Andreas Saß  979-82
andreas.sass@eichenzell.de 

Anne Schmuck  979-86
anne.schmuck@eichenzell.de

Steve Taubert  979-83
steve.taubert@eichenzell.de 

 Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher
Matthias Dente Tel. (0 66 59) 91 99 62
Rennsteigweg 12, Eichenzell
matthiasdente@t-online.de

Stellvertreter
Ewald Hohmann Tel. (0 66 56) 85 95
Strehlhofweg 12, Lütter
Sprechzeiten im Sitzungszimmer Schlösschen Eichenzell  Mi. 17–18 Uhr
(in dringenden Fällen auch außerhalb der Sprechzeiten)

 Schiedsmann
Joachim Ofenstein  Tel. (0152) 54 28 32 42
Maulkuppenstraße 7, Rothemann 
schiedsmann-eichenzell@ofenstein.de

Stellvertretende Schiedsfrau
Carola Müller Tel. (0 66 59) 24 52
Turmstraße 20, Eichenzell

 Kindertagesstätten
Gemeindliche Kindertagesstätten 
Eichenzell, Sternschnuppe Tel. (0 66 59) 31 28
Akazienweg 18 
kita.sternschnuppe@eichenzell.de 

Eichenzell, Generationenhaus Kita Riedrainmäuse
Am Riedrain 11  Tel. (0 66 59) 61 99 72
kita.generationenhaus@eichenzell.de 

Kerzell, Regenbogen Tel. (0 66 59) 32 21
Sebastianstr. 5
kita.regenbogen@eichenzell.de

Löschenrod, Spatzennest Tel. (0 66 59) 14 73
Mainstr. 7  
kita.spatzennest@eichenzell.de

Lütter, Fliegenpilz Tel. (0 66 56) 12 03
Strehlhofweg 3-5 
kita.fl iegenpilz@eichenzell.de

Rönshausen, Schneckenhaus Tel. (0 66 59) 23 21
Rönshausener Str. 31 
kita.schneckenhaus@eichenzell.de

Rothemann, Gänseblümchen Tel. (0 66 59) 25 10
Pappelallee 1 
kita.gaensebluemchen@eichenzell.de

Welkers, Kleine Freunde Tel. (0 66 59) 44 07
Kleine Wanne 1-3 
kita.kleinefreunde@eichenzell.de

Büchenberg, St. Jakobus  Tel. (0 66 56) 83 83
Kalbachstr. 2 
sankt-jakobus-buechenberg@kita.bistum-fulda.de

 Tagespfl egepersonen (Tagesmütter)
Eichenzell
Elke Jestädt  Tel. (0170) 465 25 44
Bea Schad Tel. (0171) 617 07 64
Kim Tahiri  Tel. (0151) 14 26 54 32
Sabine Tauchel Tel. (0 66 59) 35 95
Büchenberg/Zillbach
Claudia Baus  Tel. (0 66 56) 27 50 00
Clara Lerch / Edin Lerch Tel. (0152) 22 39 91 50
Kerzell
Monika Witzel Tel. (0 66 59) 37 37 
 oder (0160) 902 332 87
Löschenrod
Maria Isabel Mendez Tel. (0 66 59) 915 00 56
Sonja Place-Plappert Tel. (0 66 59) 91 58 88
Lütter
Petra Gutermuth  Tel. (0 66 56) 85 09
Rönshausen
Lubow Liefke Tel. (0 66 59) 46 10
Rothemann
Heike Sauer  Tel. (0 66 59) 98 78 90
Welkers
Petra Hardt  Tel. (0 66 59) 54 19 19
Gudrun Spors  Tel. (0 66 59) 31 46 

oder (0170) 830 09 92
Ingrid Wohlerdt Tel. (0 66 59) 54 19 57 

 Abwasserverband „Oberes Fuldatal“ Eichenzell
Gersfelder Straße 7, 36124 Eichenzell
E-Mail: info@avof.de , Internet: www.avof.de
Verwaltung Tel. (0 66 59) 9 71-0

Fax (0 66 59) 9 71-22
In dringenden Notfällen nach Dienstschluss:  Tel. (0175) 5 62 02 70
Kläranlage Löschenrod  Tel. (0 66 59) 31 71
Klärwärter:  Mobil-Telefon (0170) 2 43 03 75
Kläranlage Ried Tel. (0 66 56) 91 90 03

Fax (0 66 56) 91 90 05
Klärwärter:  Mobil-Telefon (0175) 356 34 76
Kläranlage Thalau Tel. (0 66 56) 91 15 76
Klärwärter:  Mobil-Telefon (0175) 3 56 34 76
Sprechzeiten: Mo., Di. und Do. 9–12 Uhr und 14–16 Uhr,  
Mi. 9–12 Uhr und 14–18.30 Uhr, Fr. 9–12 Uhr 

 Ortsvorsteher
Eichenzell  Gerhard Dehler  Tel. (0 66 59) 41 43
Büchenberg  Hubert Aha Tel. (0 66 56) 88 65
Döllbach  Markus Roth Tel. (0 66 56) 91 89 70
Kerzell  Steffen Reith Tel. (0171) 671 82 12
Löschenrod  Holger Breithecker Tel. (0 66 59) 54 17 77
Lütter  Johannes Link Tel. (0 66 56) 85 85
Rönshausen  Erhard Kiszner  Tel. (0 66 59) 35 22
Rothemann  Oskar Kanne  Tel. (0151) 15 53 02 41
Welkers  Andreas Klimesch  Tel. (0 66 59) 61 98 82

EICHENZELLERGemeindeverwaltung.
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, können Sie alle 
Sachbearbeiter direkt unter den Durchwahlnummern erreichen.
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Schüsse auf parkenden Pkw 
in Büchenberg abgefeuert
In der Nacht von Mittwoch, den 07.10. auf Donnerstag, den 08.10.20, 
wurde in der Ortslage „Am Lohberg „ in Büchenberg auf einen 
parkenden Pkw gefeuert. Die unmittelbaren Anwohner bemerkten in der 
Nacht einen lauten Knall und stellten am darauffolgenden Morgen zwei 
Einschusslöcher am Firmenwagen des Hausbesitzers fest. 
Ein großkalibriges Projektil trat an der Fahrerseite ein und durchschlug 
beim Austritt die Seitenscheibe auf der Beifahrerseite. Die durch den 
Geschädigten alarmierte Polizei nahm den Fall auf und es wurde Anzeige 
gegen Unbekannt erstattet.
Der geschädigte Anwohner fand bei genauem inspizieren des 
Tatorts leere Hülsen und scharfe Munition, die der oder die Täter 
zurückgelassenen hatten. Zeugen, die zur Auflösung dieser Straftat 
beitragen können, setzen sich bitte mit ihrer nächsten Polizeidienststelle 
in Verbindung.

Hubert Aha
Ortsvorsteher Büchenberg

Ehe- und Altersjubilare

Wir gratulieren unseren Jubilaren vom 08.10.2020 bis 14.10.2020

80. Geburtstag
Helga Brehl, Lütter
Eva Geißler, Büchenberg

85. Geburtstag
Rita Schneider, Eichenzell

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Eichenzell
wünscht auch allen anderen Geburtstagskindern und 
Ehejubilaren, die im genannten Zeitraum feiern, Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen!

Geburtstags- und Jubiläumsgratulationen durch den Bürgermeister und 
den Ortsvorsteher finden weiterhin aufgrund der anhaltenden Corona-
Pandemie bis zum 31.10.2020 grundsätzlich nicht statt.
Wird jedoch eine persönliche Gratulation des Bürgermeisters oder des 
Ortsvorstehers ausdrücklich gewünscht, bitten wir die Jubilare sich mit 
Sabrina Gärtner, Tel.: 06659 979-22 oder dem jeweiligen Ortsvorsteher in 
Verbindung zu setzen.

Heimatmuseum/Egerländer Heimatstube

Heimatmuseum Eichenzell Egerländer Heimatstube
Museumsleiter: Norbert Hahnel Leiter: Adolf Penzel  
(0 66 59) 16 61 (0 66 59) 13 41
heimatmuseum@eichenzell.de egerlaender-heimatstube@eichenzell.de

Munkenstraße 1, 36124 Eichenzell

Besuche und Führungen:
donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr nur nach telefonischer Anmeldung!

Wildernder Hund in Döllbach

Am Mittwoch, den 07.10.2020 um 12.00 Uhr wurde ein Reh am 
Ortsrand von Döllbach, direkt am Waldweg in Richtung Rothemann von 
einem wildernden Hund gerissen.
Bei dem Hund handelt es sich um einen großen Schäferhund mit einem 
dunklen Halsband. Der Vorfall wurde gesehen und ist bei der Polizei 
gegen Unbekannt angezeigt. Um solche grausamen Vorfälle zukünftig zu 
verhindern und den Besitzer des Hundes zu ermitteln, sind wir auf Ihre 
Hilfe angewiesen.
Wer hat zur o.a. Zeit Beobachtungen gemacht, z.B. Hunde, Fahrzeuge, 
Hetzlaute im Wald, oder Klagen von Wild oder hat kürzlich Vorfälle 
ähnlicher Art beobachtet?
Hinweise bitte an Christof Baumann, Tel.: 0151 59415114

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Samstag, 17. Oktober 2020 
Bitte geben Sie Ihre Sammelbeutel  

in der Zeit von 09.00 und 11.00 Uhr an einer der  
folgenden Sammelstellen ab: 

Kerngemeinde: Am Hof der Kulturscheune 
Löschenrod: Am Kirchstück (hinter der Kirche) 

Rönshausen: Sägewerk Farnung 
Lütter: Getränke Greif  

 

Bitte melden Sie sich unter Telefon (0661) 280190 
oder per E-Mail an zustellung@eichenzeller-nachrichten.de

Sie haben die EICHENZELLER NACHRICHTEN nicht erhalten?

Foto: Manfred Schwab
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Herrenhaus
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„LIFE“  aus dem Herrenhaus …

Kreuzfahrt Mord und  
Mittelmeer, 2020 - Teil II
Heute geht die Lesereise weiter...

...„Und die vielen Ausflüge“, ergänzt Elke, „in wenigen Tagen sehen 
wir eine Menge, ohne uns um eine Unterkunft vor Ort kümmern zu 
müssen.“

„Genau das ist das Argument gewesen, überhaupt eine Kreuzfahrt 
zu machen“, erinnert Klaus.

Und Jörg fügt hinzu: „Und das gute Essen. Bisher gab es nichts zu 
meckern.“

Corinna lehnt ihren Kopf mit den blonden kurzen Locken an Klaus 
Schulter und entgegnet: „Schade, dass man sich nur noch auf dem 
Pooldeck einen Sonnenbrand holen kann.  
Das hatte ich mir anders vorgestellt.“

„Früher war das auch anders, fast jedes Deck hatte eine offene 
Promenade“, seufzt Ingrid.

Corinna grinst. „Ja, da waren die Kreuzfahrtschiffe auch nicht so 
groß, gerade einmal einige Hundert Passagiere.

Jetzt sind es Tausende.“

„Dafür war der heutige Landausflug klasse“, gibt Klaus dem 
Gespräch eine andere Richtung. „Schon beeindruckend, dieser 
kleine Staat an der Côte d’Azur mit seinen acht Stadtbezirken, 
wovon Monte Carlo nur einer ist. Aber diese enge Bebauung in  
die Felsen hinein hat mich eher erschüttert als begeistert.“

Jörg hebt die Hände. „Was sollen sie denn machen?  
Die Monegassen haben gerade einmal 203 Hektar Land.  
Aber ich gebe dir Recht, schön ist anders.“

Klaus schaut auf seine Armbanduhr. „Wir haben nicht mal mehr vier 
Stunden, dann müssen wir wieder an Bord sein.“ Er leert sein Glas 
und grinst seine Freunde an: „So, jetzt riskieren wir mal etwas.“

Sie verlassen die Bar, schenken dem Atrium mit den Spielautomaten 
keine Beachtung und steuern den ersten Saal des Casinos an.  
Nur Klaus dreht sich kurz um und bleibt stehen. Missmutig 
schüttelt er den Kopf. Selbst hier, in der bekanntesten Spielbank 
der Welt, deren Geschichte immerhin bis 1854 zurückreicht, gibt 
es diese Einarmigen Banditen, Slotmachines und Flipperautomaten. 
Für ihn ist das ein absoluter Stilbruch. Aber diese Spielgeräte gibt 
es schon seit über hundert Jahren. Also gehören sie wohl irgendwie 
dazu. Er seufzt. Als er seine Freunde eingeholt hat, fragt er:  
„Wo ist Elke?“ Doch bevor er eine Antwort bekommt, sieht er sie 
mit einem freudigen, erwartungsvollen Gesichtsausdruck auf  
sie zukommen. In den Händen hält sie sechs schmale Holzkästchen, 
in denen die Jetons aufgereiht sind, die sie gerade an der Kasse 
eingetauscht hat.

„Jeder bekommt dieses Plastikgeld im Wert von fünfzig Euro.“  
Sie nimmt einen Chip in die Hand und dreht ihn zwischen 
den Fingern. Dann ergänzt sie schnell: „Aus der gemeinsamen 
Reisekasse.“

Ihr Mann Jörg stellt kategorisch fest: „Habt ihr euren Einsatz 
verspielt, ist Ende, mehr gibt es nicht!“ Denn diesmal hat er die 
Finanzen der kleinen Gruppe zu überwachen.

Corinna setzt sich an den ersten Roulettetisch und schaut 
fasziniert der Kugel zu, wie sie im Kessel hüpft und dann in einem 
Nummernfach liegen bleibt. Kurz nachdem der Croupier „Faites 
vos jeux!“ ausgerufen hat, setzen die Spieler. Die einen werfen 
ihren Einsatz lässig auf den grünen Filz, andere legen mit Bedacht 
das Spielgeld auf das Tableau. Bevor die Stimme des Croupiers 
erneut ertönt, verschieben flinke Finger schnell noch den einen 
oder anderen Jeton auf ein anderes Feld. Alle schauen gebannt, 
wie der Croupier die Roulettescheibe im Kessel dreht und die Kugel 
entgegen der Drehrichtung hineinwirft. Mit „Rien ne va plus“ 
ist mit dem Setzen und Verschieben des Spielgeldes endgültig 
Schluss. Angespannte Stille, dann verhaltener Jubel bei den einen, 
Enttäuschung bei den anderen Spielern. Jörg legt einen Jeton auf 
Rot.

„Was soll das?“, fragt Klaus.

„Wieso, was habe ich falsch gemacht?“, erwidert sein Freund und 
eine leichte Röte legt sich über sein Gesicht.

„So bringt das nichts, gerade einmal eine Chance von 50 zu 50, das 
wird ein Nullrundenspiel.“ Beherzt greift Klaus nach einem weiteren 
Spielchip von Jörg und legt ihn zusätzlich auf ein Sechserfeld. 
Kurze Zeit später schiebt der Tischchef Jörg seinen Gewinn mit dem 
Rateau, einem hölzernen

Rechen, zu. Jörg ist sprachlos und Klaus grinst übers ganze Gesicht....

Aus dem adakia Verlag, ISBN 978-3941935-75-4  
von Brigitte Lamberts

Nächste Woche geht die Reise weiter...

Ob Anfragen, Reservierungen, Einladungen, Arbeits- 
angebote, neue Ideen und sonstiges Engagement… 

Ich freue mich auf Ihren Anruf oder Ihre Mail:

Felix Beusch Herrenhaus, 
Am Hof 12, 36124 Eichenzell
Telefon  0 66 59. 9 99 48-13
f.beusch@antonius.de
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Regionalforum Südwest

 jugendbetreuer.theilig@rffs.de

Bad Salzschlirf    Eichenzell    Flieden    Hosenfeld    Großenlüder    Kalbach    Neuhof

Regionalmanagement

Beratung von potenziellen Projektträgern
Unterstützung bei der Förderantragstellung
Mitarbeit an der Umsetzung des  
Regionalen Entwicklungskonzepts
Interessenvertretung des Regionalforums
Öffentlichkeitsarbeit

Stefan Hesse  
Regionalmanager
Rabanusstr. 33 · 36037 Fulda
Telefon  0661 2509908
Fax  0661 2509940
E-Mail  info@rffs.de
Internet  www.rffs.de

Bad Salzschlirf    Eichenzell    Flieden    Hosenfeld    Großenlüder    Kalbach    Neuhof

Bereitschaftsdienste

Notdienst
Rettungsdienst/Notarzt 112
Krankentransport (0661) 19222
Feuerwehr 112
Gemeindebrandinspektor
Martin Fischer (06659) 915 0100
Polizei 110
Polizeipräsidium Osthessen
mit Kriminal- u. Polizeidirektion (0661) 105-0

ÄBD Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hessen
Tel. (0661) 19292 oder 116 117
Benötigen Sie ärztliche Hilfe zu sprechstundenfreien Zeiten?
Zu folgenden Uhrzeiten ist ein Arzt oder eine Ärztin in der 
Bereitschaftsdienstzentrale anwesend:
Mo, Di, Do 19-7 Uhr, Mi, Fr 14-7 Uhr,
durchgehend von Sa, 7 Uhr, bis Mo, 7 Uhr.
Die ÄBD-Dispositionszentrale ist hessenweit einheitlich zu diesen 
Uhrzeiten für Sie erreichbar.
ÄBD-Zentrale, Klinikum Fulda, Pacelliallee 4, 36043 Fulda

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. (0661) 480 21 51 51
Erreichbar außerhalb der zahnärztlichen Sprechzeiten:
freitags 18 Uhr - montags 8 Uhr
Mo-Fr 18-8 Uhr am folgenden Tag
Mi 14 -8 Uhr am folgenden Tag

AWO-Quartier Eichenzell

Adresse  Am Riedrain 9a, 36124 Eichenzell
Telefon  06659 9868545
Mobil  0160 90871899

Quartiersmanagerin
Andrea Tabaka

oder nach telefonischer 
Terminvereinbarung

Beratungszeiten
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag  10.00 - 12.00 Uhr

�

�  
 

„Vorankündigung“ 
Im Zuge der Nachhaltigkeitskampagne 

„Wir arbeiten dran“   
veranstaltet das AWO-Quartier, 

in Kooperation mit dem AWO-Kreisverband Fulda e.V. 
Projekt „Lohn und Brot“ , 

eine Fahrrad-Reparaturwerkstatt. 

Am 23.10.2020 haben Sie die Möglichkeit auf dem Parkplatz des 
 AWO-Quartiers, am Riedrain 9a  in Eichenzell 

 von 10:00-14:00 Uhr, 
 von fachkundigen Spezialisten, 

 kostenlos Ihr Fahrrad „durchchecken“ und kleinere Reparaturen 
 durchführen zu lassen. 

Um einen reibungslosen Ablauf zu garantieren 
und Ihnen längere Wartezeiten zu ersparen, 

bitten wir um vorherige Anmeldung unter: 
 06659/98648530 oder 0160/90871899 

 
Ihre AWO-Quartiersmanagerin Andrea Tabaka 

 

Vorankündigung Fahrrad-
Reparaturwerkstatt
Im Zuge der Nachhaltigkeitskampagne  
„Wir arbeiten dran“ veranstaltet das AWO-Quartier, in Kooperation 
mit dem AWO-Kreisverband Fulda e.V. Projekt „Lohn und Brot“,  
eine Fahrrad-Reparaturwerkstatt.
Am Freitag, den 23.10.2020 haben Sie die Möglichkeit auf dem 
Parkplatz des AWO-Quartiers, am Riedrain 9a in Eichenzell von 
10.00 - 14.00 Uhr, von fachkundigen Spezialisten, kostenlos Ihr 
Fahrrad „durchchecken“ und kleinere Reparaturen durchführen 
zu lassen. Um einen reibungslosen Ablauf zu garantieren und 
Ihnen längere Wartezeiten zu ersparen, bitten wir um vorherige 
Anmeldung unter: 06659 9868530 oder 0160 90871899

Ihre AWO-Quartiersmanagerin Andrea Tabaka

Aus dem Landkreis
�

Erst der Kurs und  
dann der Hund
Kombiangebot der VHS Fulda und dem Tierheim Fulda für angehende und 
interessierte Hundehalter
„Das wegen CORONA im März 2020 abgesagte Kombi-Seminar „Erst der 
Kurs und dann der Hund“ wird am Dienstag, dem 3. November 2020 
erneut angeboten.  
Beginn ist um 18.30 Uhr in der Volkshochschule der Stadt Fulda,  
Unterm Heilig Kreuz 1, 36037 Fulda.
Der Kurs umfasst insgesamt vier Theorieabende, jeweils dienstags 
von 18.30 Uhr - 20.00 Uhr kombiniert mit einem abschließenden 
Praxisunterricht im Tierheim Fulda.
Neben umfassenden Grundkenntnissen zur Hundehaltung erhalten 
die Seminarteilnehmer/- innen über das Kennenlernen und Führen 
verschiedener Tierheimhunde an der Leine einen ersten hautnahen 
Einblick im Umgang mit Hunden. Ziel des Seminars ist es, angehende 
und interessierte Hundehalter bei der Wahl eines passenden Hundes zu 
unterstützen und ihnen so einen verständnisvollen Umgang mit dem 
Vierbeiner zu ermöglichen. Kursleiter ist Reinhard Spies.
Anmeldungen nimmt die VHS der Stadt Fulda unter der Tel-Nr.:  
0661 102 1477 oder per E-Mail: vhs@fulda.de. entgegen.
Weitere Details unter:
https://www.vhsfulda.de/programm/politik-gesellschaft-umwelt/kurs/
Erst+der+Kurs+und+dann+der+Hund/nr/BN11610K/bereich/details/
kat/238/#inhalt
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Interventionsstelle Tel. (0661) 8394 14
Ambulante Beratung gegen häusliche Gewalt
Kinderschutz AKTIV Tel. (0661) 8394 40

Psychosoziale Hilfen
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
Tel. (0661) 8394 16
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen
und psychischen Erkrankungen
Gesetzliche Betreuungen Tel. (0661) 8394 22
Gerichtlich bestellte Betreuungen, Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung
Betreutes Wohnen Tel. (0661) 8394 90

Ehrenamt
Ehrenamtliches Engagement Tel. (0661) 8394 55

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und 
Paul, Eichenzell
Dr.-Eduard-Stieler-Str. 1, 36124 Eichenzell
Tel.: 06659 1313, Fax: 06659 4796
E-Mail: pfaeichenzell@t-online.de
Internet: www.katholische-kirche-eichenzell.de
Pfarrer Guido Pasenow, Pfarrer Christian Schwierz und 
Pfarrer i. R. Bruno Kant
GemeindereferentInnen: Beate Krenzer,  
Tanja Röbig und Markus Wüllner
Bürozeiten: Mo geschl., Di, Mi, Do, Fr 9-12 Uhr, 
Mi 15-18 Uhr
In dringenden Fällen erreichbar: Pfarrer Christian Schwierz
Tel.: 01511 7580060, E-Mail: fulda900@web.de

Mittwoch, 14.10. Mittwoch der 28. Woche  
im Jahreskreis
08:00 Uhr Rosenkranzgebet
08:30 Uhr Heilige Messe

Amt für die Armen Seelen

Freitag, 16.10. Freitag der 28. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr Sterberosenkranz
18:30 Uhr REQUIEM für Lieselotte Böhm

Samstag, 17.10. 29. Sonntag im Jahreskreis
Sonderkollekte für das Kirchendach
18:00 Uhr VORABENDMESSE zum Sonntag

JTA für Paula und Werner Pankow
Amt für Frieda, Maria und Wilhelm Kram
Amt für Emma, Otto und Josef Vogler
Amt für Otto Vogel
Amt für Annemarie und Gregor Neidert
Amt für Leo und Paula Latsch
Amt für Gustav und Auguste Herber
Amt für Edi und Maria Reis und Heidi Herber
Amt für Rosa Schäfer und Matthias Koch
Amt für verst. Eltern Jestädt und Halbleib und 
verstorbene Geschwister
Wroblewski, Heike (LK)

Mittwoch, 21.10. Mittwoch der 29. Woche  
im Jahreskreis
keine heilige Messe
18:00 Uhr „Abend der Lichter“ für Firmlinge und 
Konfirmanden; Beginn Ev. Kirche

Apotheken-Notdienst
14.10.2020
Bären Apotheke, Dalbergstraße 22,
36037 Fulda, Telefon: 0661/90162650
15.10.2020
Engel Apotheke im Justus-Liebig-Center, Justus-Liebig-Straße 1,
36100 Petersberg, Telefon: 0661/4805770
16.10.2020
Bahnhof Apotheke OHG, Bahnhofstr. 24,
36037 Fulda, Telefon: 0661/97210
17.10.2020
Löwen Apotheke, Unterm-Heilig-Kreuz 9,
36037 Fulda, Telefon: 0661/928560
18.10.2020
Adler Apotheke, Hövelstr. 36,
36100 Petersberg, Telefon: 0661/603033
19.10.2020
Hirsch Apotheke, Adalbertstr. 1,
36039 Fulda, Telefon: 0661/71065
20.10.2020
Burg Apotheke, Leipziger Str. 181,
36039 Fulda, Telefon: 0661/61063

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
17./18.10.
Herr G. Schmuck, Tel. 0661 / 606162

Förstereien der Großgemeinde
Revierleitung Eichenzell
Kay N. Andresen, Forsthaus Steinwand 1, 36163 Poppenhausen
Tel. (0 66 58) 9 18 08 40, Mobil (0160) 741 00 45
E-Mail: Kay.Andresen@forst.hessen.de
Hess. Forstamt Hofbieber
Thiergarten, 36145 Hofbieber
Tel. (06657) 9632-0, Fax (06657) 96 32 40
E-Mail: ForstamtHofbieber@forst.hessen.de
Revierförsterei Thiergarten
Sebastian Rummel
Tel.: (0 66 57) 96 32-0, Mobil (0151) 18 94 79 40
E-Mail: Sebastian.Rummel@forst.hessen.de

Telefonseelsorge Fulda
Tel. (0800) 1 11 01 11 oder (0800) 1 11 02 22
vertraulich, anonym, rund um die Uhr gebührenfrei
SMOG-Line... wähle (0800) 110 2222
Die SMOG-Line, das Sorgentelefon für Schülerinnen, Schüler, Lehrerinnen,
Lehrer, Eltern und alle, die sich mit Kindern und Jugendlichen beschäftigen.

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gewalttaten und Dokumentation
von Gewaltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige.
Vermittlung von individueller Unterstützung.
Montag bis Freitag, 8-16 Uhr, Tel. (0661) 6006 6060.
Otfried-von-Weißenburg-Str. 3, 36043 Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Sozialdienst katholischer Frauen e. V. 
Fulda
Rittergasse 4, 36037 Fulda, Telefon (0661) 8394-0
E-Mail: info@skf-fulda.de, Homepage: www.skf-fulda.de
Kinder, Frauen & Familie
Schwangerschaftsberatung Tel. (0661) 8394 34
Hilfe und Beratung vor und nach der Geburt eines Kindes;
finanzielle Hilfsfonds, Beratung zu Pränatal-Diagnostik,

sexualpädagogische Schulklassenarbeit,
Kinderkleiderausgabe
Adoptionsdienst Tel. (0661) 8394 21
Staatlich anerkannte Adoptionsvermittlungsstelle
Rosenbrot - Ein Ort für Kinder Tel. (0661) 8394 90

Schutz vor Gewalt
Frauenhaus Fulda Tel. (0661) 9529525
Täglich Rufbereitschaft rund um die Uhr
Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt Tel. (0661) 8394 15
Fachberatung für Erwachsene
Fachberatung für Kinder/Jugendliche Tel. (0661) 8394 40
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Dienstag, 20.10. Dienstag der 29. Woche  
im Jahreskreis
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 22.10. Donnerstag der 29. Woche  
im Jahreskreis
keine heilige Messe

Samstag, 24.10. 30. Sonntag im Jahreskreis - 
„missio“-Kollekte (Sonntag der Weltmission)
18:00 Uhr VORABENDMESSE zum Sonntag

Staubach, Maria (Lektor(in))

Hl. Kreuz Kirche Welkers
Donnerstag, 15.10. Hl. Theresia von 
Jesus (von Ávila), Ordensfrau, 
Kirchenlehrerin (1582)
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Heilige Messe

Samstag, 17.10. 29. Sonntag im Jahreskreis
Sonderkollekte für Kirchturm
18:00 Uhr VORABENDMESSE zum Sonntag

Amt für Magdalena Krick
Amt für Rosa Gärtner (bestellt von der 
Frauengemeinschaft Welkers)
Heil, Ulrike (Lektor(in))

Donnerstag, 22.10. Donnerstag der 29. Woche  
im Jahreskreis
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Heilige Messe

Amt für Regina Wald

Sonntag, 25.10. 30. Sonntag im Jahreskreis - 
„missio“-Kollekte (Sonntag der Weltmission)
08:30 Uhr Heilige Messe für die Lebenden und 
Verstorbenen der Orte: Welkers, Eichenzell, Lütter, 
Löschenrod, Rönshausen und Melters

Mihm, Stephan (LK)

Kath. Kirchengemeinde  
St. Jakobus, Büchenberg
Zillbacher Str. 10, 36124 Eichenzell-Büchenberg
Tel.: 06656 440, Fax: 06656 504715
E-Mail: sankt-jakobus-buechenberg@pfarrei.bistum-fulda.de
www.katholische-kirche-buechenberg.de
Sprechzeiten: Mi 8.45 - 10.30 Uhr, Fr 16.30 - 18.00 Uhr
INFORMATION
In den kommenden Wochen wird jeweils samstags eine 
Vorabendmesse um 18.00 Uhr und sonntags eine Hl. 
Messe um 10.00 Uhr in Büchenberg stattfinden. Hierzu 
und an Feiertagen ist aufgrund der max. Anzahl der 
Gottesdienstteilnehmer eine telefonische Anmeldung nötig.

Freitag, 23.10. Freitag der 29. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Heilige Messe

Amt für Otto und Monika Herber
Amt für Aenne und Gustav Hartung
Amt für Maria Licht
Amt zur Danksagung

Samstag, 24.10. Samstag der 29. Woche im 
Jahreskreis
11:15 Uhr Tauffeier mit TAUFE des Kindes Kaia Farnung 
(im Familienkreis)

Sonntag, 25.10. 30. Sonntag im Jahreskreis - 
„missio“-Kollekte (Sonntag der Weltmission)
10:00 Uhr HOCHAMT

JTA für Ernst Auth und Angehörige
Amt für Leo und Rosa Bernhard
Amt für verst. Eltern, Tante und Anni Auth
Müller-Erb, Ulrike (Lektor(in))

Auferstehungskirche 
Löschenrod
Mittwoch, 14.10. Mittwoch 
der 28. Woche im Jahreskreis
18:30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 18.10. 29. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr Heilige Messe für die Lebenden und 
Verstorbenen der Orte: Löschenrod, Eichenzell, Lütter, 
Welkers, Rönshausen und Melters

Schickentanz, Rosie (LK)

Montag, 19.10. Montag der 29. Woche  
im Jahreskreis
16:00 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 21.10. Mittwoch der 29. Woche  
im Jahreskreis
18:30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 25.10. 30. Sonntag im Jahreskreis - 
„missio“-Kollekte (Sonntag der Weltmission)
10:00 Uhr Heilige Messe

Amt für Käte Walewski, lebende und verstorbene 
Angehörige
Amt für Hildegard und Hubert Krönung
Amt für Rita Leitschuh
Ziebarth, Tanja (LK)

Hl. Familie Kirche Rönshausen
Donnerstag, 15.10. Hl. Theresia von 
Jesus (von Ávila), Ordensfrau, 
Kirchenlehrerin (1582)
08:30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 18.10. 29. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr HOCHAMT

JTA für Karl Grube
Amt für Berta Heil
Jestädt, Elvira (Lektor(in))
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Kath. Pfarrei Hattenhof
PFARRAMT HATTENHOF
Tel.: 06655 2709
www. katholische-kirche-hattenhof.de
E-Mail: sankt-kosmas-hattenhof@pfarrei.bistum-fulda.de
Büro-Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Pfarrbote der Pfarrei Hattenhof
vom 18. Oktober 2020 bis 25. Oktober 2020
VORABENDMESSE um 17:00 Uhr in Kerzell
Wer die Heilige Messe an Sonn- u. Feiertagen mitfeiern 
möchte, der kann sich unter folgender Telefonnummer 
melden: 0152 36993725
Das Telefon ist zu den folgenden Zeiten besetzt:
Dienstags von 10:00 bis 12:00 Uhr,
Mittwochs von 14:00 bis 16:00 Uhr und
Freitags von 10:00 bis 12:00 Uhr sowie von 18:00 bis 19:00 Uhr.

BITTE KEINE SMS SCHICKEN!

Sonntag, 18.10.2020 29. Sonntag im Jahreskreis weiß
Mt 22,15-21

Roth
10:00 ERSTKOMMUNIONFEIER
11:45 Katholikenratswahl durch den Pfarrgemeinderat
Hatt
10:00 Hochamt:

Amt f. Leb. u. Verst. d. Pfarrei
Amt z. Ehren d. himmlischen Vaters f. den verst. Pfr. 
Klaus Müller Amt f. Franz u. Berta Kreß, leb. u. verst. 
Angeh.
Amt f. Alois Kay, leb. u. verst. Angeh.
Amt f. Maria Nau, leb. u. verst. Angeh.
Amt f. Sophia Weß u. Ehemann Karl
Amt f. Waltrud Maul
Lek.: Werner Happ

14:00 TAUFE des Kindes Leonie Göbel

Montag, 19.10.2020 Hl. Paul v. Kreuz

Dienstag, 20.10.2020 Hl. Wendelin weiß
Tagesmesse

Kerz
18:00 Bücherei im DGH
19:00 Tagesmesse:

Amt z. Ehren d. Hl. Wendelinus u. f. Leb. u. Verst. d. Fam. 
Diegelmann u. Resch
Amt f. Damian u. Ida Weber, leb. u. verst. Angeh.
Amt f. verst. Eltern u. Geschwister

Roth
19:00 ROSENKRANZGEBET
19:45 BIBELABEND im alten „DGH“

Die Telefonnummer für die Anmeldung ist:
0163 1550023 (Di. + Do. von 14.00 - 16.00 Uhr)
Freitag, 16.10.20 Hl. Hedwig, Hl. Gallus,  
Hl. Margareta M. Alacoque
Büchenberg
16.30 Uhr Rosenkranz
17.00 Uhr Amt für Maria und Karl Herbert und verstorbene 
Angehörige

Samstag, 17.10.20 Hl. Ignatius v. Antiochien
Büchenberg
18.00 Uhr Vorabendmesse

Amt für verstorbene Eltern Katharina und Eduard Liebert, 
Amt für verstorbene Josefa Liebert
Amt für Eduard, Maria und Martin Weishahn

Sonntag, 18.10.20 Hl. Lukas, Evangelist
Weltmissionssonntag
Büchenberg
10.00 Uhr Hochamt

Amt für Hugo Kreß und Tochter Silvia
Amt für verstorbene Josef und Maria Mott

18.00 Uhr Rosenkranzandacht

Dienstag, 20.10.20 Hl. Wendelin
Büchenberg
18.00 Uhr Rosenkranz
Zillbach
Jta. für Frieda Fey, Amt für Hermann Brähler und Paula 
Brähler, geb. Schlag

Mittwoch, 21.10.20 Hl. Ursula u. Gefährtinnen
Büchenberg
07.40 Uhr Rosenkranz
08.00 Uhr Amt nach der Meinung

Freitag, 23.10.20 Hl. Johannes v. Capestrano
Büchenberg
16.30 Uhr Rosenkranz
17.00 Uhr Jta. für Udo Hillenbrand, lebende und verstorbene 
Angehörige

Amt für Christel und Egon Klüber
Amt für Maria und Damian Jöckel, lebende und 
verstorbene Angehörige
Amt für Thomas Trischler

Samstag, 24.10.20 Hl. Antonius Maria Claret
Büchenberg
18.00 Uhr Vorabendmesse
KOLLEKTE: Sonntag der Weltmission, missio-Kollekte

Sonntag, 25.10.20 30. Sonntag im Jahreskreis
Büchenberg
10.00 Uhr Hochamt

Jta. für Ralf Auth
Jta. für Wolfgang Herbert
Amt für Rosa und Josef Ruppel

18.00 Uhr Rosenkranzandacht

www.eichenzeller-nachrichten.de

Nutzen Sie unser Webportal auf
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Wichtige Information!
Liebe Gemeindemitglieder der Pfarrei Hattenhof!
Unser diesjähriger Weihnacht-Pfarrbrief geht schon vom
06.12.2020 bis 10.01.2021.
Intentionen, die in dieser Zeit gelesen werden sollen, 
bitte bis zum 10. November 2020 abgeben.  
Später eingegangene Intentionen können nicht 
berücksichtigt werden.
Vielen Dank!
Bitte auch die geänderten Bürozeiten beachten!

Pfarramt Hattenhof
Tel.: 06655 2709
www.katholische-kirche-hattenhof.de
E-Mail: sankt-kosmas-hattenhof@prarrei.bistum-fulda.de
Geänderte Bürozeiten
von Dienstag, 06. Oktober 2020
bis voraussichtlich Freitag, 23. Oktober 2020

Montag und Dienstag geschlossen
Mittwoch 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag geschlossen

Kath. Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz, Lütter
36124 Eichenzell-Lütter, Strehlhofweg 3
Tel.: 06656 8525,  
Fax: 06656 503329
E-Mail: heilig-kreuz-luetter@pfarrei.
bistum-fulda.de
Internet: www.katholische-kirche-luetter.de
Bürozeiten: Di. 17-18 Uhr, Fr. 8.30-10 Uhr
Donnerstag, 15.10. Hl. Theresia von Jesus (von 
Ávila), Ordensfrau, Kirchenlehrerin (1582)
19:30 Uhr gemeinsames Abendgebet

(Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob mit.)

Freitag, 16.10. Freitag der 28. Woche im Jahreskreis
08:30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 18.10. 29. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Hochamt

L1: Jes 45, 1.4-6 L2: 1 Thess 1, 1-5b Ev: Mt 22, 15-21
für Walter Dux
für Josef Link
L: Herr T. Hesterberg, Kollekte: für die Heizung

Dienstag, 20.10. Dienstag der 29. Woche im 
Jahreskreis
Keine heilige Messe

Freitag, 23.10. Freitag der 29. Woche im Jahreskreis
08:30 Uhr Heilige Messe

Samstag, 24.10. 30. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag der Weltmission

14:00 Uhr Tauffeier mit Taufe des Kindes Mika Bug
(im Familienkreis)

18:00 Uhr Vorabendmesse

Mittwoch, 21.10.2020 Hl. Ursula u. Gefährtinnen rot
Tagesmesse

Hatt
16:30 Jugendgruppenstunde im Pfarrheim
18:30 Rosenkranzgebet
19:00 Tagesmesse:

Amt z. göttl. Vorsehung
Amt f. Rosa Mahr u. verst. Ehemann Anton
Amt f. Lothar Malkmus
1.Jta. f. Hilde Malkmus u. verst. Ehemann August
Jta. f. Johanna Möller, leb. u. verst. Angeh.

Donnerstag, 22.10.2020 Hl. Johannes Paul II. weiß
Tagesmesse

Roth
17:00 DANKGOTTESDIENST DER ERSTKOMMUNIONKINDER

AUS HATTENHOF, ROTHEMANN, KERZELL
UND BÜCHENBERG

Anmeldung unter der Hotline 0152 36993725 erforderlich

Freitag, 23.10.2020 Hl. Johannes v. Capestrano
KEINE Tagesmesse

Samstag, 24.10.2020 Vorabendmesse grün
Kerz
17:00 Vorabendmesse:

Jta. f. Elisabeth Schleicher u. Ehemann Hermann
Amt f. Ingeborg Schellenberger u. verst. Angeh.
Lek.: Patricia Witzel

Sonntag, 25.10.2020 30. Sonntag im Jahreskreis grün
Mt 22,34-40

Ende der Sommerzeit
Hatt
08:30 Pfarramt:

Amt f. Leb. u. Verst. d. Pfarrei
Jta. f. Karl u. Maria Happ, leb. u. verst. Angeh.
Jta. f. Eduard Vogel u. verst. Ehefrau Maria
Jta. f. Theo Raab, verst. Ehefrau Helma u. Schwiegersohn
Lek.: Timo Weß

14:00 TAUFE der Kinder Milan Hergesell u. Emil Wielender
Roth
10:00 Hochamt:

Amt z. Ehren d. Hl. Wendelinus
Amt z. Dank u. f. Leb. u. Verst. d. Fam. Hillenbrand u. 
Müller
Amt f. Erich Dehler, Leb. u. Verst. d. Fam. Dehler u. 
Ludwig
Amt f. Leb. u. Verst. d. Fam. Link u. Schad
Jta. f. Helga Göbel u. verst. Angeh.
Jta. f. Augustin Witzel u. verst. Ehefrau Elisabeth
Jta. f. Berta u. Ida Goldbach, leb. u. verst. Angeh.
Jta. f. Anna Schäfer, Ehemann Emil, verst. Tochter Beate 
Wetter u. leb. u. verst. Angeh.
Lek.: Alfred Flügel

KOLLEKTE: M I S S I O
Liebe Kirchengemeinde von Hattenhof!
Die ORTSKIRCHENSTEUER 2020 wurde Ihnen in der letzten 
Woche eingeworfen. Der Bescheid ist anders als in den 
Vorjahren, da wir jetzt eine zentrale Rendantur (Fulda) haben.
Für eventuelle Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.
Wir bitten höflichst um baldige Überweisung.

Der Verwaltungsrat von Hattenhof
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Hinweis:
Am Wochenende werden in der Friedenskirche keine 
Gottesdienste stattfinden, dafür feiern wir in der 
Trinitatiskirche jeweils um 10.00 Uhr am Samstag und 
Sonntag Konfirmationsgottesdienste

Wochenspruch für die 44. Kalenderwoche:
„Es ist Dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der HERR 
von Dir fordert; nichts als gottes Wort halten und Liebe üben 
und demütig sein vor deinem Gott.“ Micha 6,8

Trinitatiskirche
Pfarrer Edwin Röder, Roter Graben 4, 
36124 Eichenzell,
Tel.: 06659 918692, Fax: 06659 915867,
E-Mail: Edwin.Roeder@ekkw.de; 
Gemeindebüro Eichenzell,
Tel.: 06659 918692;
Öffnungszeiten:
dienstags von 8.00-11.45 Uhr, donnerstags 10.15-14.00 Uhr 
und freitags 8.00-13.00 Uhr
Trinitatiskirche, Fasaneriestraße 7, 36124 Eichenzell  
(neben altem Friedhof)
Allgemeine Informationen zu den Veranstaltungen und 
Gottesdiensten.
Sie werden weiterhin nach den gesetzlich und kirchlich 
vorgeschriebenen Hygienemaßnahmen abgehalten. Wir 
bitten zusätzlich darum, dass die Gottesdienstbesucher 
Schutzmasken tragen. Wenn möglich sollte das eigene 
Gesangbuch (EG) mitgebracht werden. Digitale Gottesdienste 
von den Pfarrer*innen des Kooperationsraum Fulda-Süd zu 
dem jeweiligen Sonntag auf den Homepages kirche-bz-ez.de 
und ekfn.de. Wer sie postalisch bekommen möchte, melde sich 
bitte im Pfarramt Eichenzell.

Montag bis Samstag
19.00-19.20 Abendandacht in der Trinitatiskirche

Samstag, 17. Oktober
18.00 Uhr Abendgottesdienst in der Friedenskirche,
gehalten von Pfarrer Jonas Failing

Sonntag, 18. Oktober (19. Sonntag nach Trinitatis)
11.00 Uhr Mitmachgottesdienst für klein und groß in der 
Trinitatiskirche in Begleitung ihrer Eltern bzw. Angehörigen 
und allen, die gerne dazukommen wollen, gehalten von 
Pfarrer Jonas Failing mit dem Mitmachgottesdienstteam

Wochenspruch für die 43. Kalenderwoche:
„Heile DU mich, HERR, so werde ich heil; hilf DU mir, so ist 
mir geholfen.“ Jeremia 17,14

Montag, 19. Oktober
9.30 - 11.00 Uhr Moment mal - ökumenisches Frauentreffen,
Kontakt: Frau Schirocky, Tel.: 06659 4936 - in Absprache

Dienstag, 20. Oktober
16.00-18.00 Uhr Proben für die Konfirmanden*innen des 
Jahrgans 2019-20, die am Samstag und Sonntag konfirmiert 
werden.

Mittwoch, 21. Oktober
18.00 Uhr Ökumenische Lichteraktion an oder in der 
Trinitatiskirche für die Firmlinge und die Konfirmanden*innen 
des Jahrgangs 2020-21 in Bronnzell-Eichenzell, gehalten von 
Gemeindeassistent Jochen Lang und Pfarrer Edwin Röder 
und Team

L1: Ex 22, 20-26 L2: 1 Thess 1, 5c-10 Ev: Mt 22, 34-40
als Jahresgedächtnis Peter und Berta Seufert
als Jahresgedächtnis für Hermann Herbert und für 
Johanna Herbert
für Luise und Helmut Heil, lebende und verstorbene 
Angehörige
L: Frau L. Greif, Kollekte: missio-Kollekte

Sonntag, 25.10. 30. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag der Weltmission

10:00 Uhr Kirche+
„Maria Himmelskönigin“
mit dem AK Liturgie (Marienaltar)

11:15 Uhr Tauffeier mit Taufe des Kindes Malia Schwab
(im Familienkreis)

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Bronnzell-Eichenzell
Friedenskirche
Pfarrer Jonas Failing, Wartburgstraße 1, 
36043 Fulda,
Tel.: 0661 42434, Fax: 0661 9426896,  
E-Mail: Jonas.Failing@ekkw.de
Gemeindebüro Bronnzell, Tel.: 0661 42434
Öffnungszeiten:
dienstags von 12.00-14.00 Uhr
und donnerstags 8.00-10.00 Uhr
Allgemeine Informationen zu den Veranstaltungen und 
Gottesdiensten:
siehe Trinitatiskirche
Montag bis Samstag
19.00 -19.20 Abendandacht in der Trinitatiskirche

Samstag, 17. Oktober
18.00 Uhr Abendgottesdienst in der Friedenskirche,
gehalten von Pfarrer Jonas Failing

Sonntag, 18. Oktober (19. Sonntag nach Trinitatis)
11.00 Uhr Mitmachgottesdienst für klein und groß in der 
Trinitatiskirche in Begleitung ihrer Eltern bzw. Angehörigen 
und allen, die gerne dazukommen wollen, gehalten von 
Pfarrer Jonas Failing mit dem Mitmachgottesdienstteam

Wochenspruch für die 43. Kalenderwoche:
„Heile DU mich, HERR, so werde ich heil; hilf DU mir, so ist 
mir geholfen.“ Jeremia 17,14

Dienstag, 20. Oktober
16.30-18.00 Uhr kein Konfirmandenunterricht für die Konfis
Pfarrbezirk Bronnzell

Mittwoch, 21. Oktober
18.00 Uhr Ökumenische Lichteraktion an oder in der 
Trinitatiskirche für die Firmlinge und die Konfirmanden*innen 
des Jahrgangs 2020-21 in Bronnzell-Eichenzell, gehalten von 
Gemeindeassistent Jochen Lang und Pfarrer Edwin Röder 
und Team

Donnerstag, 22. Oktober
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff in Eichenzell,
Kontakt: Jugendreferntin Marina Marth, Tel.: 0159 06143320
19.00 Uhr Sitzung des Kirchenvorstandes im 
Gemeindezentrum Friedenskirche Bronnzell, nicht öffentlich!
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Dienstag, 20. Oktober
9.00 - 10.30 Uhr Sprechzeit des/r Pfarrers/in im Pfarrbüro 
Neuhof

Sonntag, 25. Oktober - 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst, in der evang. Kirche Neuhof / 
im Freien (Lektor Dr. Mascher)
11.15 Uhr Gottesdienst, in der evang. Kirche Flieden
(Lektor Dr. Mascher)

Alle anderen öffentlichen Gemeindeveranstaltungen
fallen weiterhin noch aus.
Aktuelle Meldungen aus unserer Gemeinde fi nden Sie 
auf unserer Homepage www.ekfn.de.
Übergemeindliche Angebote unter www.ekkw.de, 
oder www.ekd.de/kirchevonzuhause.

Vereine und Verbände

DRK Eichenzell
Spendenaufruf
Das Jahr 2020 ist ein besonderes Jahr. Das betrifft auch das DRK 
Eichenzell. Im Herbst würde, wie normalerweise jedes Jahr, die 
Haussammlung anstehen. 
Aus Gründen des Infektionsschutzes ist es uns dieses Jahr jedoch nicht 
möglich, diese durchzuführen. Diesen Umstand bedauern wir sehr. Viele 
Gemeindemitglieder haben jedes Jahr die Möglichkeit genutzt uns mit 
einer Spende zu unterstützen, dafür sind wir sehr dankbar. Trotz der 
schwierigen Lage möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, dies auch 
weiterhin zu tun. Sie haben die Möglichkeit Ihre Spende unter Angabe 
des Verwendungszwecks „DRK Spende“ an folgende Bankverbindung zu 
überweisen:
DRK Eichenzell
IBAN: DE10 5305 0180 0011 0412 47
Vielen Dank.

Ihr DRK OV-Eichenzell

Gesangverein 
„Concordia“ Eichenzell
Der Gesangverein „Concordia 
Eichenzell“ hat wieder ein 
Vorstandsteam.
Nachdem in der Jahreshauptversammlung der komplette Vorstand der 
„Concordia Eichenzell“ nicht mehr zur Wiederwahl antrat, bedurfte es 
zwei Sitzungen, bis sich ein neuer Vorstand gebildet hatte. Es drohte 
sogar die Auflösung des Vereins und das war dann Motivation für Ursula 
Heisig, Frau des langjährigen Vorsitzenden und Ehrenvorsitzenden Peter 
Heisig, sich als 1.Vorsitzende zur Verfügung zu stellen. Sie konnte Paul 
Braun, Josef Schwab und Albert Möller für den „Geschäftsführenden 
Vorstand“ gewinnen. Als Beisitzer wurden Regina Birkenbach und Peter 
Heisig gewählt. Uli Ofenstein wurde zur zweiten Kassenprüferin gewählt. 
Im Namen der neuen Vorstandschaft bedankte sich Paul Braun, auch im 
Namen der neuen Vorsitzenden Ursula Heisig, die aus gesundheitlichen 
Gründen bedingt nicht anwesend war, bei den Sängerinnen und 
Sängern für das entgegengebrachte Vertrauen und bat alle Mitglieder 
sich weiterhin im Verein zu engagieren. Nur so kann in der Zukunft ein 
kultureller Beitrag im Leben der Gemeinde geleistet werden.
In den 120 Jahren, die der Verein nun Besteht, war die „Concordia“ 
Eichenzell ein Verein, auf den man stolz sein konnte. Noch vor einigen
Jahren gab es fünf Singformationen. Um auf diese Erfolgsspur 
zurückzukehren, bedarf es großer Anstrengungen. “Corona“ bedingt 
haben es die Sänger/- innen zur Zeit besonders schwer, einen normalen 
Chorbetrieb durchzuführen. Mit Unterstützung der Gemeinde Eichenzell, 
die dem Verein die Kulturscheune zur Verfügung stellt, wird demnächst 
wieder Singen möglich sein. Mit einem entsprechenden Hygienekonzept 
wird der Gemischte Chor „Cantissimo“ am 19. Oktober die Chorproben 
wieder aufnehmen. Es werden in Zukunft auch Schnupperproben für 
Eichenzeller Bürgerinnen und Bürger angeboten, die ihre Stimme einmal 
in einem Chor erproben möchten.

Donnerstag, 22. Oktober
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff in Eichenzell,
Kontakt: Jugendreferntin Marina Marth, Tel.: 0159 06143320
19.00 Uhr Sitzung des Kirchenvorstandes im 
Gemeindezentrum Friedenskirche Bronnzell, nicht öffentlich!

Samstag, 24. Oktober
10.00 Uhr Konfi rmationsgottesdienst mit Feier des heiligen 
Abendmahls für die Konfi rmanden des Jahrgangs 2019-20:
Leni Gesang, Lennox Greuling, Till Heumüller, Leana 
Sazepin, Samantha Stasch und Lilly Wilkens, gehalten von 
Pfarrer Edwin Röder und Team. Aufgrund der Vorgaben in 
der Covid-19 Pandemie, sind nur wenige Sitzplätze nicht 
reserviert.

Sonntag, 25. Oktober (20. Sonntag nach Trinitatis)
10.00 Uhr Konfi rmationsgottesdienst mit Feier des heiligen 
Abendmahls für die Konfi rmanden des Jahrgangs 2019-20:
Sophia Schleicher, Luke Schneider und Evelyn Schopp, 
gehalten von Pfarrer Edwin Röder und Team. Aufgrund 
der Vorgaben in der Covid-19 Pandemie, sind nur wenige 
Sitzplätze nicht reserviert.

Wochenspruch für die 44. Kalenderwoche:
„Es ist Dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der HERR 
von Dir fordert; nichts als gottes Wort halten und Liebe üben 
und demütig sein vor deinem Gott.“ Micha 6,8

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Flieden-Neuhof
Internet: http://www.ekfn.de
Pfarrbüro Flieden-Neuhof
Siglinde Schäfer
Telefon: 06655 2702
E-Mail: pfarramt1.fl ieden-neuhof@ekkw.de
Albert-Schweitzer-Straße 5, 36119 Neuhof
Öffnungszeiten:
Montag & Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr,
Dienstag & Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr.
Pfarramt 1
Pfarrerin Anke Haendler-Kläsener, Heinrichstraße 3, 
36103 Flieden,
Tel.: 06655 74158 und 06655 919366
E-Mail: Anke.Haendler-Klaesener@ekkw.de
Pfarramt 2
Pfarrer Holger Biehn, Gerhard-Benzing-Straße 6, 36103 
Flieden,
Tel.: 06655 749353, Fax: 06655 749352,
E-Mail: pfarramt2.fl ieden-neuhof@ekkw.de
WhatsApp: +49 160-99423592

Sprechzeiten der Pfarrer im Pfarrbüro Neuhof:
Dienstag, 20. Oktober 2020, 09.00 - 10.30 Uhr
Sonntag, 18. Oktober - 19. Sonntag nach Trinitatis
08.45 Uhr Gottesdienst, in der evang. Kirche Flieden
(Pfr. Biehn)
10.00 Uhr Gottesdienst, in der evang. Kirche Neuhof / 
im Freien (Pfr. Biehn)
11.15 Uhr Gottesdienst, im evang. Gemeindehaus 
Rommerz (Pfr. Biehn)

Wochenspruch:
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir 
geholfen. (Jeremia 17, 14)
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Die Spielkreis-Gruppe wanderte rund um den schönen Eichenzeller 
Turmwald

Die Rätselwanderung machte Jung und Alt gemeinsam viel Spaß
Text: Udo Bauch (Pressewart)

Fotos: Angelika Jestädt (Jugend- und Familienwartin)

Der vollkommen neu gewählte Vorstand setzt sich wie folgt 
zusammen:
1. Vorsitzende: Ursula Heisig
2. Vorsitzender: Paul Braun
Kassierer : Josef Schwab
Schriftführer: Albert Möller
Beisitzer: Regina Birkenbach und Peter Heisig
Uli Ofenstein wurde zur zweiten Kassenprüferin gewählt

KAB Eichenzell
KAB-Herbstkleidersammlung
zu Gunsten sozialer Hilfsprojekte

Samstag, 17. Oktober 2020
die Sammelstellen sind von 9.00 bis 11.00 Uhr geöffnet.
• Kerngemeinde: Am Hof der Kulturscheune
• Löschenrod: Am Kirchstück hinter der Kirche
• Rönshausen: Am Sägewerk Farnung
Die Sammeltüten liegen in den Kirchen aus!
Ständige Abgabe ist in den blauen KAB-Containern am Wertstoffhof 
Eichenzell möglich.
Keine Straßensammlung!
Auf die Einhaltung der aktuellen Corona-Regeln wird hingewiesen 
(Mund-Nasen-Schutz und Abstand).

Rhönklub ZV Eichenzell
Wanderung des Rhönklub ZV
Rhönklub ZV Eichenzell beteiligte sich wieder 
rege am „Tag des Wanderns 2020“
Wandern in der Natur ist gesund und macht großen 
Spaß. 
Deshalb ruft der Deutsche Wanderverband immer wieder zu 
Wanderungen auf und bereits zum 14. Mal veranstaltete er einen 
„Tag des Wanderns“, woran sich immer wieder gerne zahlreiche 
Wandervereine und Wandergruppen beteiligen. Mit gleich drei 
Wanderungen beteiligte sich am diesjährigen „Tag des Wanderns“ auch 
wieder der Rhönklub, Zweigverein Eichenzell. Die Seniorengruppe machte 
mit sieben Teilnehmern eine gemütliche Wanderung rund um die schöne 
Maulkuppe. Nach anstrengender Wanderung gönnten sich die fleißigen 
Wanderer natürlich auch einige Leckereien.
Rätsel-Wanderung rund um den Eichenzeller Wartturm 
begeisterte Kinder und Eltern
An der Rätsel-Wanderung rund um den Eichenzeller Wartturm beteiligten 
sich 19 Wanderfreunde, darunter 11 Kinder. Die Kinder und Erwachsenen 
hatten an den Rätselaufgaben viel Spaß und die Wandergruppe machte 
einen schönen Abschluss am „Türmchen“, wo sie sich von Patrick Bohl 
und seinem Team kulinarisch verwöhnen ließen. Der Spielkreis absolvierte 
ebenfalls eine Wanderung durch den herrlichen Eichenzeller Turmwald, 
woran sich 23 Mitglieder des Rhönklubs, darunter 12 Kinder, mit 
„Feuereifer“ beteiligten. Sie waren begeistert wie schön die Natur doch 
direkt vor der Haustür ist und wie viel Spaß man durch die Bewegung an 
der frischen Luft haben kann.
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kfd Lütter

Am Sonntag, den 18. Oktober lädt „Kirche in Not“ wieder zur 
Gebetsaktion „Eine Million Kinder beten den Rosenkranz“ ein. 
Die Aktion ist 2005 in Venezuela entstanden und ist zu einer 
weltkirchlichen Gebetsaktion geworden, die nicht nur die Herzen der 
Kinder, sondern auch der Erwachsenen bewegt. Leitgedanke ist ein 
Ausspruch des hl. Paters Pio von Pietrelcina: „Wenn eine Million Kinder 
den Rosenkranz beten, wird die Welt sich verändern“.
In Lütter findet die Aktion am:

Sonntag, den 18. Oktober 2020 um 17.00 Uhr
an der Grotte statt (bei sehr schlechtem Wetter in der Kirche).
Der Rosenkranz wird dabei verkürzt gebetet. Außerdem wird der 
„Freudenreiche Rosenkranz“ kindgerecht betrachtet. Die kfd-Lütter lädt 
alle Kinder und Interessierte recht herzlich ein! Wer einen Rosenkranz 
besitzt, soll ihn bitte mitbringen. Ein 10-Perlen-Rosenkranz mit einer 
Gebetsanleitung wird für 1,50 Euro zum Verkauf angeboten.
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Kolpingsfamilie Rothemann
Kleider- und Schuhsammlung

am Samstag, den 17. Oktober 2020
zum Einsammeln der Kleider für die „Aktion eine Welt“ treffen wir 
uns am Samstag, den 17. Oktober um 9.30 Uhr vor der Kirche. Da wir 
in diesem Jahr in vier Ortschaften (Rothemann, Hattenhof, Kerzell und 
Rönshausen) die Kleider einsammeln ist jede helfende Hand gerne 
gesehen. Anschließend gemeinsames Mittagessen.

Auf eine rege Beteiligung freut sich der Vorstand

Seniorentreff Rothemann
Das nächste Seniorentreffen findet am

Dienstag, 20. Oktober 2020 ab 15.00 Uhr
im „alten Bürgerhaus“ statt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Rosi und Erich

TLV Eichenzell
Tischtennis
Herren
Bezirksoberliga Gr. 1
TTF 1956 Niederbieber : TLV 1977 Eichenzell 8:4
Punkte für Eichenzell: Ruppert, Roseneck, Alt (2)

SG „Helvetia“ Kerzell
Einladung zur 
Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung

am Freitag, 30.10.2020 um 20.00 Uhr
im Sporthaus Kerzell,

laden wir herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Gedenken an verstorbene Mitglieder
3. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2019
4. Berichte der Vorstände und Abteilungen
5. Aussprache zu den Berichten
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Satzungsanpassungen (Aufgaben bzw. Bezeichnung von 

Vorstandsbereichen)
8. Entlastung der Vorstände und Neuwahlen
9. Verschiedenes
Anträge zur Versammlung sind bis zum 24.10.2020 bei
Claus Heiner, Clemens-Leibold-Str. 2, 36124 Eichenzell oder per E-Mail an: 
heiner.claus@t-online.de einzureichen.
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
Zum Corona Hygienekonzept erhaltet ihr bei der Ankunft Hinweise 
unseres Hygienebeauftragten. Wir bitten Euch, diese unbedingt zu 
beachten. Ein Mund-Nasenschutz ist bereitzuhalten.

Claus Heiner
Vorstandsprecher
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Jagdgenossenschaft Hattenhof
Jahreshauptversammlung
In der Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Hattenhof vom 
25.09.2020 wurde beschlossen, den Jagderlös auszuzahlen.
Für diejenigen, die nicht anwesend waren, besteht die Möglichkeit das 
Geld bei Arnold Möller, Mittelstr. 1 36119 Neuhof-Hattenhof abzuholen.
Auszahlungszeiten sind am:

Samstag, den 03.10.2020
Samstag, den 10.10.2020
Samstag, den 17.10.2020

jeweils in der Zeit von 11.00 bis 12.00 Uhr.
Zu anderen Zeiten erfolgt keine Auszahlung mehr!
Weiterhin wird darum gebeten eventuelle Grundstücks, bzw. 
Katasteränderungen zwecks Abrechnung bei Arnold Möller,
Tel.: 06655 4891, anzugeben.

Die Jagdgenossenschaft

Jagdgenossenschaft Welkers
Einladung zur Versammlung
Am Donnerstag, den 29.10.2020 findet um 19.30 Uhr im Gasthaus 
Buch in Welkers eine Versammlung der Jagdgenossenschaft Welkers 
statt. Alle Jagdgenossen sind dazu recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen und der 

von diesen gehaltenen Flächen
3. Bericht des Jagdvorstandes
4. Kassenbericht
5. Beratung und Beschlussfassung über die Neuverpachtung des 

gemeinschaftlichen Jagdbezirkes
6. Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung des Reinerlöses 

aus der Jagdverpachtung
7. Der Jagdpächter hat das Wort
8. Verschiedenes
Es wird darauf hingewiesen, dass am Versammlungsort die geltenden 
Hygienevorschriften Anwendung finden.

Jürgen Schlag
Jagdvorstand

KAB Welkers
Kleider und Schuhsammlung
Am Samstag, den 17. Oktober 2020 findet in Welkers 
eine Kleider und Schuhsammlung der KAB Welkers statt. 
Kleidersäcke liegen in der Kirche und im Getränkemarkt 
Hartmann aus. Die Kleidersäcke können bis zum Samstag, den 17. 
Oktober 11.00 Uhr bei der Familie Schönherr in der Rothemanner Str. 5 
abgegeben werden. Mit den Erlösen werden laufende Objekte von KAB, 
Kolping und der Aktion „Eine Welt“ unterstützt.
Vielen Dank für Ihre Kleiderspende!

Wander- und Radsport-
freunde Welkers
Wanderung rund um Steinau an der 
Straße
Treffpunkt:
Welkers Sitzbankgruppe Sportplatz
Samstag, 24.10.2020, Start um 9.00 Uhr
Anmeldung bitte per E-Mail unter:
stefan.diegelmann@outlook.de oder 0163 9681752 oder 06659 2622
Tourenbeschreibung:
Mit dem eigenen PKW fahren wir gemeinsam nach Steinau an der 
Straße. Die Bildung von Fahrgemeinschaften sollte wegen den geltenen 
Abstandsregeln vermieden werden.
Oberhalb des Schlosses befindet sich ein geeigneter Parkplatz. 
Die Wanderung führt uns rund um die historische Altstadt. Sie verbindet 
die vier um Steinau herum liegenden Warttürme: 
Ohl-, Marborner-,Seidenröther- und Bellinger Warte, von denen aus in 
früheren Zeiten Sichtkontakt zum Schlossturm bestand. Sie dienten wie 
auch die Fuldaer Warttürme der Bewachung der Stadt. Zwei der Türme 
sind wieder begehbar. Es erwarten uns herrliche Ausblicke ins Kinzigtal, 
auf Spessart und Vogelsberg bis hin zur Rhön. Die Wanderung ist 22 km 
weit und es sind 489 hm zu meistern.
Einkehr:
Wir verpflegen uns aus dem Rucksack. Sollte unterwegs ein Biergarten 
geöffnet sein, werden wir dort vermutlich einkehren. Wer möchte, kann 
nachdem die Wanderung geschafft ist, auch noch etwas Zeit in der 
Gebrüder-Grimm- Stadt verbringen.
Für die Teilnahme an den Vereinsveranstaltungen gelten aus Gründen des 
Infektionsschutzes folgende Regelungen:
• Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung unter der in der 

Einladung genannten Emailadresse oder Telefonnummer möglich.
• Eine Beschränkung der Teilnehmerzahlen behalten wir uns vor.
• Bei Teilnahme sind die vollständigen Kontaktdaten schriftlich 

anzugeben.
• Die aktuellen Abstands- und Hygieneregeln sind verpflichtend während 

der gesamten Veranstaltung einzuhalten.
• Eine Mund- und Nasenbedeckung ist mitzuführen.
Haftung:
Die Teilnahme an Veranstaltungen des Vereins erfolgt gemäß den 
Regelungen der Vereinssatzung.

Die ambulante Pflege und mehr 
in vertrauter Umgebung

Beratung (u. a. Pflegegeldempfänger) – Betreuung & 
Hauswirtschaft – Grundpflege – Urlaubspflege – 
Behandlungspflege - alles aus einer Hand!

DRK+ZUHAUSE
DRK-Fulda gGmbH, Rhönbergstraße 60, 36100 Petersberg
Telefax: 0661 / 380 309-30
E-Mail: zuhause@drk-fulda.de − www.drk-fulda.de

INFO-TEL.:
0661-
90 291 0

Pflege & Fürsorge
aus einer Hand

· Alle Pflegeleistungen

· Hauswirtschaftliche Versorgung

· Stundenweise Betreuung

· Verhinderungspflege

· Kostenfreie Beratung

Tel. 0661-9426022 · www.cura-aktiv.de
Beethovenstr. 34 · 36043 Fulda

Caritasverband für die Regionen Fulda und Geisa e.V.
Wilhelmstr. 8  36037 Fulda 
Geschäftsstelle  
Fax
www.not-sehen-und-handeln.de

- Sozial- und Lebensberatung Fulda
- Sozial- und Lebensberatung Hünfeld 
- Sozialdienst für Gehörlose

Fax für Gehörlose
- Schuldner- und Insolvenzberatung
- Betreutes Wohnen für psychisch

und suchtkranke Menschen 
- Sucht- und Drogenberatung
- Energiespar-Check
- Tagesstätte CMA
- Sozialdienst für Ausländer
- Kleidermarkt 
- Wohnungslosenhilfe

Haus Jakobsbrunnen
- Straffälligen- und Haftentlassenhilfe
- Bahnhofsmission
- Suchtselbsthilfe Kreuzbund

0661/2428-300
0661/2428-309

0661/2428-320
06652/2513
0661/2428-330
0661/2428-333
0661/2428-340

0661/242773-0
0661/242773-13 
0661/73327 
0151/20705059

0661/2428-350
0661/2428-360
0661/2428-366 
0661/3809409-0 
0661/2428-370 
0661/2428-380

36119 Neuhof-Rommerz
Tel. 06655 917624 

www.radecke-rommerz.de
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Fürsorgliche Rundum-Betreuung und 
Pflege im eigenen Zuhause
Herzlich. Kompetent. Engagiert.

PROMEDICA PLUS Breitenbach
Promedica 24 GmbH

Birgit Eisel 
Tel. 06673 - 74 23 66 79

www.promedicaplus.de/breitenbach
breitenbach@promedicaplus.de

Ich berate Sie gerne, 
unverbindlich und kostenlos.

Mit unseren mehr als 8.000 geschulten osteuropäischen 
Betreuungskräften ermöglichen wir pflegebedürftigen 
Menschen eine qualitativ hochwertige Betreuung in ihrer 
gewohnten, liebgewonnenen Umgebung.

Gabi Schmitka

Christian Weber

Haben Sie wirklich 
ALLES verstanden?

HörAkustik Gabi Schmitka 
Keuloser Str. 3         36093 Künzell 
Tel. 0661 / 20611433

Gabi Schmitka

Christian Weber

Haben Sie wirklich 
ALLES verstanden?

HörAkustik Gabi Schmitka 
Keuloser Str. 3         36093 Künzell 
Tel. 0661 / 20611433

Schilddrüsenprobleme bei Senioren
Mit zunehmendem Alter häufen sich bei vielen Menschen 
die Zipperlein. Doch nicht immer sind unspezifische Be-
schwerden wie Schlafstörungen, Vergesslichkeit, Unruhe, 
Herzprobleme, Schwäche oder Antriebslosigkeit allein auf 
die Anzahl der Lebensjahre zurückzuführen. Sie können 
genauso gut Anzeichen einer Schilddrüsenerkrankung 
sein. Leider wird diese nicht selten übersehen oder erst 
spät erkannt, da sowohl die Betroffenen selbst als auch 
der Arzt von typischen Alterserscheinungen ausgehen. 
Dabei könnte eine entsprechende Behandlung oft die Le-
bensqualität deutlich verbessern. Die Schilddrüse ist für 
einen gesunden Energiehaushalt und Stoffwechsel unver-
zichtbar. Bereits ab dem mittleren Lebensalter zeigen sich 
aber zunehmend Veränderungen wie Knoten, eine Über- 
oder Unterfunktion. In der groß angelegten Papillon-Stu-
die, bei der bundesweit fast 100.000 Berufstätige unter-
sucht wurden, war das wichtige Organ bei jedem Zweiten 
in der Altersgruppe der 46- bis 65-Jährigen erkrankt. Un-
spezifischen Altersbeschwerden, ständigem Frieren oder 
Schwitzen, einem Kloß im Hals oder deutlichen Gewichts-
veränderungen sollte deshalb auf den Grund gegangen 
werden. Erste Hinweise auf eine Schilddrüsenerkrankung 
kann etwa ein Selbstcheck bieten, der unter www.fo-
rum-schilddruese.de heruntergeladen werden kann. Ei-
ne genaue Diagnose kann aber nur der Arzt stellen und 
dann je nach festgestellter Erkrankung die passende Be-
handlung einleiten. Die bei Senioren häufig auftreten-
de Unterfunktion wird beispielsweise mit der Gabe des 

Schilddrüsenhormons Thyroxin behandelt. Dieses ist mit 
dem natürlicherweise in der Drüse produzierten Hormon 
chemisch identisch und bei richtiger Dosierung nebenwir-
kungsfrei. Bei Senioren, die unter Herzerkrankungen lei-
den, ist die Feineinstellung der Dosis besonders wichtig. 
Diese lässt sich gut mit Präparaten in Tropfenform errei-
chen, die auch bei anderen Vorerkrankungen wie Schluck-
beschwerden oder Magen-Darm-Problemen empfehlens-
wert sind. Ansonsten gesunde Patienten bekommen in 
der Regel Tabletten verordnet. Ist der Körper ausreichend 
mit Schilddrüsenhormonen versorgt, kommt mit dem 
Stoffwechsel auch die Lebenslust wieder in Gang.  djd

Foto: djd/www.forum-schilddruese.de/Getty
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Uffhäuser Straße 8 | 36251 Bad Hersfeld | Telefon: 06621 91 30 60
as@weisse-elfen.de | www.weisse-elfen.de

Sie haben einen Pflegegrad und benötigen Hilfe im 
Rahmen des 125 € Entlastungsbetrags?

Wir sind auch in ihrer Region vertreten

RUFEN SIE UNS AN - WIR BERATEN SIE GERNE!

Egal ob Hauswirtschaft, Einkauf oder Betreuung.
Die Abrechnung der Leistungen erfolgt direkt mit der Pflegekasse

Ihr vertrauensvoller Partner 
in Sachen Unterstützung, 

Beratung, Betreuung und Pflege

Sie haben einen Pflegegrad
und benötigen Hilfe im Alltag?

Egal ob Hauswirtschaft, Einkauf oder Betreuung.
Dann zögern Sie nicht und nehmen 
Sie direkt Kontakt zu uns auf.

Denn seit Inkrafttreten des Pflegestärkungsgesetzes III
im Jahr 2017 steht jedem Pflegebedürftigen ab Pflegegrad 1 
ein monatlicher Zuschuss in Höhe von 125 Euro für die häusliche 
Unterstützung zu.

Darüber hinaus können Pflegebedürftige ab dem Pflegegrad 2 
über einen Entlastungsbetrag in Höhe von 2.418 Euro pro Jahr 
(Verhinderungspflege + 50 % Kurzzeitpflege) verfügen.

Hier noch einmal alle unsere Leistungen für Sie im Überblick:
✓ Hilfe und Unterstützung im Alltag
✓ Entlastungspflege
✓ Verhinderungspflege
✓ Vermittlung von 24-Stunden-Pflegekräften

Die Abrechnung der Leistungen erfolgt direkt mit der Pflegekasse.
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Keuloser Str. 12 | 36093 Künzell | Tel.: 0661-96599900
as@weisse-elfen.de | www.weisse-elfen.de

☛

(0 66 21) 79 86 22 | (06 61) 96 59 98 99
www.pflegegeld-hilfe.de

Pflegegrad abgelehnt?

Ob Pflegegrade 5, 4, 1, 2 oder

Pflegegeld - wieder abgelehnt?
Was tun, wenn …? Verschenken Sie kein Geld.
Immer wieder hören wir die Aussage von dankbaren Kunden: 
„Comitor“, ohne euch hätten wir kein Pflegegeld erhalten!“

Das zeigt uns ganz deutlich, dass viele Menschen beim Thema Pfle-
gegeld alleine nicht mehr weiterwissen – sie brauchen Hilfe. Und 
zwar Hilfe von einem Profi, einem ausgebildeten Pflegesachverstän-
digen, der es versteht, Ihre Probleme in Sachen Pflegegeld zu lösen.

Comitor – Pflegegeldhilfe von A bis Z

Seit nunmehr 30 Jahren arbeiten wir in der Alten- und Kranken-
pflege, sowohl im stationären als auch im ambulanten Bereich. Als 
Gutachter für den MDK (Med. Dienst der Krankenkassen) haben 
wir dabei im Rahmen von Neuantrags-, Höherstufungs- bzw. Wi-
derspruchsverfahren ca. 3500 Gutachten erstellt. Seit 1999 begleitet 
und betreut Comitor nun pflegefachlich Privatpersonen und Pflege-
einrichtungen. Sollten auch Sie Fragen rund ums Thema Pflegegeld 
haben oder Hilfe benötigen, vereinbaren Sie ein persönliches Infor-
mationsgespräch mit uns. Gerne kommen wir zu Ihnen nach Hause 
und helfen Ihnen weiter!

Unser Tipp: Setzen Sie sich schon vor Antragsstellung mit uns in Ver-
bindung – so lassen sich mögliche Probleme von Anfang an vermeiden.

Eddy Utesch – Pflegesachverständiger
Uffhäuser Str. 8 · 36251 Bad Hersfeld
Tel.: 06621/798622 · Fax: 06621/798623 · Mobil: 0151/40172263
E-Mail: e.utesch@comitor.org · www.pflegegeld-hilfe.de

– 
A

n
ze

ig
e 

–

Pflege und Impfen gehören zusammen
Gegen durch Viren ausgelöste Atemwegserkrankun-
gen wie die Grippe oder auch Covid-19 gibt es noch kei-
ne ursächliche Behandlung, der Körper muss die Erreger 
letztlich selbst in den Griff bekommen. Doch nicht jeder 
Mensch hat dafür ein ausreichend starkes Immunsystem. 
Gerade bei Pflegebedürftigen ist die Abwehr durch ho-
hes Alter und zusätzliche Grunderkrankungen wie Diabe-
tes oder Herz-Kreislauf-Leiden oft deutlich geschwächt. 
Schwere Krankheitsverläufe, Komplikationen wie Lun-
genentzündungen oder Herzinfarkte und sogar Todes-
fälle werden so wahrscheinlicher. Zusätzlich leben viele 
Betroffene in Alters- oder Pflegeheimen, wo durch an-
dere Bewohner, Pflegepersonal und Besucher viele An-
steckungsmöglichkeiten bestehen. Deshalb ist es sehr 
wichtig, die Risikogruppe der Pflegebedürftigen durch 
Impfungen so gut wie möglich vor Infektionen zu schüt-
zen. So sollte die jährliche Grippeimpfung keinesfalls ver-
gessen werden - nicht nur in Heimen, sondern auch in 
häuslicher Pflege. Denn die echte Grippe, medizinisch In-
fluenza genannt, ist eine ernste Erkrankung, die jedes 
Jahr zu zahlreichen Krankenhauseinweisungen und To-
desfällen führt. Besonders die Angehörigen sind hier ge-
fragt, ein Auge auf ihre Lieben zu haben und - sofern die 
Impfung nicht vom Heim aus angeboten wird - im Oktober 
oder November für einen Termin zu sorgen. Dann kann 
der Impfschutz rechtzeitig vor dem Beginn der nächsten 
Grippewelle aufgebaut werden. Der schützende Piks ist in 
der Regel gut verträglich und senkt das Risiko einer An-

steckung oder eines schweren Verlaufes meist deutlich.
In diesem Jahr kann er zudem im Falle eines erneuten Co-
vid-19-Ausbruchs die Gefahr für einen Mix gefährlicher In-
fektionen verringern. Die Ständige Impfkommission (STI-
KO) empfiehlt die Grippeimpfung aber nicht nur für die 
Bewohner von Alten- und Pflegeheimen, sondern auch 
für das medizinische Personal und alle anderen Menschen, 
die für von ihnen betreute Risikopersonen zur Infektions-
quelle werden könnten.  Wer sich impfen lässt, folgt da-
mit nicht nur dem ethischen Gebot, die ihm anvertrauten 
Pflegebedürftigen zu schützen, sondern tut gleichzeitig 
etwas für die eigene Gesundheit. djd
Foto: djd/Sanofi/Getty Images/PIKSEL

Pflegegeld - wieder abgelehnt?
Was tun, wenn ...? Verschenken Sie kein Geld.
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36037 Fulda | Steinweg 28 | Tel.: (06 61) 97 51 12 
Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr und nach Vereinbarung

36119 Neuhof | Frankfurter Straße 3 | Tel.: (0 66 55) 7 35 99  
Mo.–Di. 9.00–13.00 Uhr, 14.00–18.00 Uhr und nach Vereinbarung

> www.trabert.info

Sich einfach gut verstehen

 Warum sollte ein Hörsystem peinlich sein? 
Diese Frage stellen sich immer mehr Menschen mit Hördefi-
zit erst gar nicht mehr. Laut Daten der EuroTrak-Studien, die 
die European Hearing Instrument Manufactures Association 
(EHIMA) durchgeführt hat, ist die Akzeptanz von Hörgeräten 
bei Betroffenen in den vergangenen Jahren weiter gestiegen.
Heute geben nur noch 34 Prozent der deutschen Befrag-
ten an, dass ihnen das Tragen eines Hörsystems unange-
nehm ist. Andreas Trabert freut es, dass die Akzeptanz bei 
Hörsystemträgern weiter steigt. „Hördefizite sind keine Sel-
tenheit und längst nicht mehr nur Thema bei Älteren. Heu-
te gehen auch junge Menschen ohne Vorbehalte ins Hörakus-
tik-Institut, um ihr Gehör überprüfen zu lassen. Ist alles in 
Ordnung – wunderbar. Wenn nicht, ist eine optimale Hör-
system-Versorgung inzwischen glücklicherweise selbstver-
ständlich. Schließlich ist es ja auch nicht peinlich, eine Bril-
le zu tragen“, so der Hörakustiker-Meister und Inhaber von  
TRABERT® Besser Hören.
Der Hörtest in den TRABERT® Instituten wird mit Hil-
fe modernster Technik durchgeführt, er dauert nur we-
nige Minuten und ist kostenfrei. Informationen über das  
TRABERT® Hörtraining gibt es bei Bedarf gleich mit dazu.

Zuhören, Erlebnisse teilen, Geschichten erzählen:  
Wer gut hört, hat mehr vom Leben. Menschen, die gegen 
eine Hörminderung lange nichts unternommen haben, 
fällt die Rückkehr zum guten Hören oft schwer. Für diese 
Betroffenen wurde das TRABERT® Hörtraining entwi-
ckelt. Gerne informieren wir Sie persönlich kostenlos und 
unverbindlich über die Vorteile: (0661) 975112

HÖRTRAINING

Jetzt kostenlos 

testen!

Studien belegen:
Hörsysteme von immer mehr Betroffenen  
akzeptiert

Fulda/Neuhof. Warum sollte ein Hörsystem peinlich sein? Diese Frage 
stellen sich immer mehr Menschen mit Hördefizit erst gar nicht 
mehr. Laut Daten der EuroTrak-Studien, die die European Hearing 
Instrument Manufactures Association (EHIMA) durchgeführt hat, ist 
die Akzeptanz von Hörgeräten bei Betroffenen in den vergangenen 
Jahren weiter gestiegen.

Heute geben nur noch 34 Prozent der deutschen Befragten an, dass 
ihnen das Tragen eines Hörsystems unangenehm ist. Andreas Tra-
bert freut es, dass die Akzeptanz bei Hörsystemträgern weiter steigt. 
„Hördefizite sind keine Seltenheit und längst nicht mehr nur Thema 
bei Älteren. Heute gehen auch junge Menschen ohne Vorbehalte ins 
Hörakustik-Institut, um ihr Gehör überprüfen zu lassen. Ist alles in 
Ordnung – wunderbar. Wenn nicht, ist eine optimale Hörsystem-Ver-
sorgung inzwischen glücklicherweise selbstverständlich. Schließlich 
ist es ja auch nicht peinlich, eine Brille zu tragen“, so der Hörakusti-
ker-Meister und Inhaber von TRABERT® Besser Hören.

Der Hörtest in den TRABERT® Instituten wird mit Hilfe modernster 
Technik durchgeführt, er dauert nur wenige Minuten und ist ko-
stenfrei. Informationen über das TRABERT® Hörtraining gibt es bei 
Bedarf gleich mit dazu.
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Rhön-Vital ❚ Kranken- und Altenpflege
❚ Behandlungspflege
❚ palliative Versorgung
❚ Wundversorgung
❚ Operative Nachsorge
❚ Pflegegutachten
❚  Beratungsgespräche 

für alle Pflegestufen
❚ 24-Stunden-Bereitschaftsdienst

Langenbieberstr. 2b 
36160 Dipperz
Tel.: 0 66 57 - 91 43 70 

Wir pflegen Sie 

in Ihrer gewohnten 

Umgebung!

Pflegeteam

Bandscheiben vor  
Verschleiß schützen
Nicht nur ein Bandscheibenvorfall kann Beschwerden her-
vorrufen, sondern auch die Abnutzung der Puffer zwi-
schen den Wirbelkörpern. Neben steigendem Alter ver-
stärkt häufiges, statisches Sitzen diesen Prozess genauso 
wie zu große oder einseitige Belastungen. Darauf weist 
das Gesundheitsmagazin „Apotheken Umschau“ hin. Die 
Bandscheiben verlieren dann Flüssigkeit – und damit Fle-
xibilität. 

Es bilden sich Risse, und die Bandscheiben schrumpfen. 
Dieser Prozess muss aber nicht unbedingt zu Beschwerden 
führen. „Entscheidend für Schmerz ist weniger die Abnut-
zung, sondern die Entzündung, die durch die Überbelas-
tung und nachfolgende Fehlbelastungen entsteht“, erläu-
tert Dr. Uwe Schütz, Orthopäde in Ravensburg. Um den 
betroffenen Abschnitt zu stabilisieren, produziert das Ske-
lett in manchen Fällen neue Knochensubstanz an den Wir-
belkörpern. 

Fachleute sprechen dann von Osteochondrose. Sie kann 
zusätzliche Beschwerden hervorrufen. Verursachen ab-
genutzte Bandscheiben Schmerzen, wird erst konserva-
tiv behandelt: Schmerz- und entzündungshemmende Me-
dikamente sind die Mittel der Wahl. Ist die Bandscheibe 
weitgehend kaputt, kann eine künstliche Variante einge-
setzt werden. 

Als Folge abgenutzter Bandscheiben leiden häufig auch 
die kleinen Wirbelgelenke (Facettengelenke). Es drückt 
mehr Gewicht auf sie, Fehlbelastungen entstehen. Neben 
Spritzen mit einem Schmerzmittel kann Krankengymnas-
tik helfen: Starke Bauchmuskeln dämmen die Beschwer-
den, sie stabilisieren die Wirbelsäule. Kommt man mit bei-
dem nicht weiter, kann ein operativer Eingriff eine Option 
sein.  ots/Wort und Bild

Physio- und Psycho- 
therapie kann chronische 
Schmerzen lindern
Eine Behandlung mit Physio- und Psychotherapie 
ohne Medikamente erzielt über längere Zeit bei 
chronischen Schmerzen, etwa wegen Arthritis, ei-
ne ähnliche Wirkung wie eine Therapie mit starken 
Schmerzmitteln. Das berichtet die „Apotheken Um-
schau“ unter Berufung auf Forscher der Charité in 
Berlin. Diese hatten Studien mit fast 11000 Teilneh-
mern ausgewertet.                          ots / Wort und Bild

Studien belegen:
Hörsysteme von immer mehr Betroffenen  
akzeptiert

Lassen Sie sich beraten!
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JEDER SCHMERZ IST BEHANDELBAR
Sie haben Schmerzen bei der Bewegung? Oder werden Ihre Ruhepausen zur Qual,
weil Sie weder lang schmerzfrei sitzen noch liegen können?

Kein Schmerz ist zu CHRONISCH, keine Verletzungen/Narben ZU 
LANGE HER, keine OP vom Körper VERGESSEN, UM ES AUF SICH 
BERUHEN ZU LASSEN! Denn jeder Schmerzzustand des Menschen 
ist BEHANDELBAR und LINDERBAR, wenn man das RICHTIGE für die 
Genesung tut.

Lassen Sie uns im Gespräch, beim Behandeln und Üben herausfinden, 
welche Behandlungsmethode bzw. Bewegungsschule die Richtige für 
SIE ist, um weg von den Schmerzen und HIN ZU IHREM WOHLBEFIN-
DEN zu gelangen.

Osteopathie – was ist das eigentlich?

Mit der Osteopathie behandelt man schmerzhafte Beschwerden und 
Störungen von Muskeln und Organen, die häufig durch Blockaden 
der Wirbelsäulengelenke ausgelöst werden. Auch kann das Verbin-
dungsgewebe zwischen Organen, Muskeln, Sehnen und Bändern 
durch eingeschränkte Beweglichkeit für Dysfunktionen sorgen und 
man kann durch die gezielte Mobilisation und Reponierung dieser 
Teilbereiche große Linderung, vielleicht sogar Heilung verschaffen. 
Mittlerweile unterstützen auch viele gesetzliche Krankenkassen die 
Osteopathie. Fragen Sie gleich nach, ob Ihre Kasse dabei ist. 

Wie bin ich zu der LNB Behandlungsmethode gekommen?

Vor über zehn Jahren erfuhr ich von der Schmerztherapie nach 
Liebscher-Bracht. Da dieses Behandlungskonzept mir sofort schlüssig 
erschien, machte ich im November 2009 die Ausbildung zum LNB-
Schmerztherapeuten. Seither ist diese Behandlungsart eines meiner 
wertvollsten Werkzeuge, um meine Patienten zur Gesundheit zu 
führen. Und in 2012 habe ich auch die LNB-Bewegungslehre in mein 
Behandlungskonzept aufgenommen, um den Behandlungserfolg 
nachhaltig zu unterstützen. Und seit April 2017 biete ich ergänzend 
LNB-Faszienyoga - Fayo, montags in meinen Kursen an.

Zu der Schmerztherapie und Bewegungslehre nach Liebscher-
Bracht möchte ich Sie auf deren Homepage verweisen, da ich 
in der Kürze gar nicht allumfassend diese tollen Methoden be-
schreiben könnte. Auf der Seite von Frau Dr. Petra Bracht und 
Roland Liebscher-Bracht können Sie sich bestens über die-
ses Behandlungskonzept und deren Erfolge informieren:
www.Liebscher-Bracht.com 

Gerne lade ich Sie auch auf meine Internetseite ein.
Informieren Sie sich auch unter

www.naturheilkunde-frielinghaus.de
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Praxis für Naturheilkunde 
und Osteopathie

Jeder Schmerz ist behandelbar!
Jörg Frielinghaus

Heilpraktiker für Osteopathie
Am Buchwäldchen 4 a

36115 Hilders

Telefon: 06681/9674674
Fax: 06681/9674676

praxis-osteopathie@gre-do.de
www.naturheilkunde-frielinghaus.de

OSTEOPATHIE, 
PHYSIOTHERAPEUT
LNB-SCHMERZTHERAPEUT
LNB-BEWEGUNGSLEHRER

Kleiner, smarter, besser
Jederzeit Telefongespräche führen, ohne das Smartphone 
in die Hand nehmen zu müssen, den Klang von TV- und 
Multimedia-Geräten direkt „aufs Ohr“ streamen und in 
manchen Situationen mehr verstehen als Menschen ohne 
Hörminderung – es ist erstaunlich, was Hightech auf dem 
Hörgerätemarkt heute möglich macht.

Und obwohl die Modelle immer kleiner werden, punkten 
sie mit mehr Funktionen, besserem Klang und leistungs-
starken Akkus. Smarte Hörgeräte hatten bisher meist 
den Nachteil, dass sie vorrangig für iOS-Geräte (iPhone, 
iPad) entwickelt wurden. Wer ein Smartphone mit And-
roid-Betriebssystem hatte, konnte viele Funktionen nicht 
nutzen. Hersteller Phonak hat ein Modell auf den Markt 
gebracht, das alle Audioinhalte von iOS- sowie Andro-
id-Smartphones binaural – auf beiden Ohren - wiedergibt.

Musik, Videos, Podcasts und vieles mehr können so ohne 
Klangverlust genossen werden. Beim Fernsehen werden 
die Hörgeräte zu drahtlosen Kopfhörern und können da-
bei unterscheiden, ob Gespräche oder Musik übertragen 
werden.  Über eine praktische App ist es möglich, direkt 
mit dem Hörakustiker in Verbindung zu treten, der even-
tuell nötige Feinabstimmungen an den Hörgeräten sofort 
vornehmen kann. djd Foto: djd/Phonak

Jeder Schmerz ist behandelbar
Sie haben Schmerzen bei der Bewegung? Oder werden Ihre Ruhepausen zur Qual,
weil Sie weder lang schmerzfrei sitzen noch liegen können?
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Fotos: www.mesotherapie.org

Mesotherapie
So funktioniert die Mesotherapie

Durch oberflächliche und nahezu schmerzlose Injektionen 
werden in die Haut minimale Mengen verschiedener Sub-
stanzen verabreicht. Hierbei kommen ausgewählte Natur-
arzneien und niedrig dosierte klassische Arzneistoffe aus der 
Schulmedizin zum Einsatz. Wichtig: Die Arzneistoffe werden 
in sehr geringen Mengen verabreicht (Mikrodosierungen). 
Das bedeutet keine Belastung für den Organismus. Die Wirk-
stoffe bilden an den lokalen Schmerzpunkten (Reflexzonen) 
ein Wirkstoffdepot, so dass der Schmerz dort, wo er auftritt, 
wirkungsvoll behandelt wird.

Die Wirksamkeit
Die Behandlung ist schnell und oft anhaltend wirksam. Die  
Wirksamkeit der Mesotherapie beruht auf einer Verstärkung 
der  Mikrozirkulation, einer Verbesserung des neuro-
vegetativen Systems sowie einer Immunmodula-
tion, also einer Steigerung der Abwehrkräfte. In der 
Regel stellt sich nach etwa drei Behandlungen ein  
Therapieerfolg ein.

Sehr gute Verträglichkeit
Die Mesotherapie-Nadeln sind sehr kurz, meist nur 3 - 6 mm 
lang und äußerst fein. Dadurch gelangen die Wirkstoffe nicht 
in den Blutkreislauf. Durch die Mikrodosierungen entfallen 
zudem Störungen im Magen- und Darmtrakt, Leber und Nie-
ren werden nicht belastet.

Das durch die Mesotherapie bekannte, schonende Injektionsver-
fahren - bei der nur ganz geringe Wirkstoffmengen in die Haut  
appliziert werden - nutzt nun auch die Pharmaindustrie für ihre  
Zwecke, aktuell etwa im Rahmen der Impfung älterer Menschen. 
Aufgrund ihrer immunstärkenden und durchblutungsfördernden 
Eigenschaften eignet sich die Mesotherapie auch sehr gut zur  
Behandlung von weiteren Beschwerden, die durch eine schlechte 
Immunabwehr bedingt bzw. durch entzündliche Prozesse verursacht 
sind. 

Hierzu zählen:
• Migräne, Fibromyalgie, Rheuma, Kopfschmerzen
• Rücken-, Muskel- und Gelenkschmerzen
• Sportverletzung und Überlastungsschäden
• Durchblutungs- und Wundheilungsstörungen
• Abwehrschwäche und wiederholte Infektionen
• Tennisellenbogen, Karpaltunnelsyndrom
• Achillessehnenentzündung, Hallux valgus 
• schnellender Finger, Dupytrensche Kontraktur,
• Schulter-Armsyndrom (Kalkschulter)
• Haarausfall
• Raucherentwöhnung
• Hüft- und Gelenkarthrose 
• Narbenbehandlung
• Gicht
• Sehnenscheidenentzündung

Auch bei der Tabakentwöhnung ist die Erfolgsquote der  
Mesotherapie hoch und verspricht lang anhaltende Wirk-
samkeit. Auch die Ästhetische Chirurgie bedient sich dieser 
Behandlung mit großem Erfolg.

Wissen
Die Mesotherapie geht auf den bekannten französischen Me-
diziner Dr. Michel Pistor zurück und wird in Frankreich seit 
über 50 Jahren praktiziert, täglich fast 50.000-mal. In Frank-
reich gibt es einen offiziellen Universitätskurs für Mesothe-
rapeuten. Die universitäre Ausbildung dauert ein Jahr, die 
abschließende Prüfung eine Woche.

Dr. med. 
Michael Dörge

M e s o t h e r a p i e

bei Rücken- und Schulter-
schmerzen, Kapaltunnel-

syndrom, Migräne, Tinnitus, 
Durchblutungsstörungen, 

Knieschmerzen, Fibro- 
myalgie, Ellenbogen- 

schmerzen, Fersensporn, 
Borreliose, Haarausfall

Schlitzer Straße 25 
36272 Niederaula 
Fon: 06675/1666

Facharzt für
Allgemeinmedizin

und Naturheilverfahren
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Mesotherapie
So funktioniert die Mesotherapie

SENIOREN  
Älterwerden hat viele FacettenRATGEBER
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Betreuung im Alltag
Hilfe im Haushalt

für Senioren, kranke und behinderte Menschen,
auch bei Pflegebedürftigkeit.

Marion Krenzer
Telefon (06655) 9178155 · Mobil (0171) 7721454

TREPPENLIFT GERADE
für innen und aussen

TREPPENLIFT KURVIG
neu & gebraucht

ab 2730,- €ab 2730,- €
ab 5950,- €ab 5950,- €
alle Preise inkl. 16% MwSt.

Schwarzenborner Straße 19 • 34626 Neukirchen / Hessen

2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €2730,- €

inkl.Lieferung&Montage

Reset für die Gesundheit
Da ernährt man sich ausgewogen, legt Wert auf Bioqua-
lität und Abwechslung auf dem Teller – und trotzdem 
scheint das Immunsystem nicht ganz auf der Höhe zu sein. 
Infekte häufen sich, der Energielevel sinkt. Woran könnte 
das liegen? „Manchmal ist der Körper einfach nicht in der 
Lage, ausreichend Nährstoffe aufzunehmen und dorthin 
zu schleusen, wo sie gebraucht werden“, erklärt Bestsel-
lerautor Dr. h. c. Peter Jentschura aus Münster. Malabsorp-
tion heißt dieses Phänomen, dem er auch in seinem Rat-
geber „Gesundheit durch Entschlackung“ auf den Grund 
geht. Aus naturheilkundlicher Sicht könne vor allem die 
Übersäuerung des Gewebes die mangelnde Nährstoffauf-
nahme begünstigen. „Durch verarbeitete Lebensmittel, 
Medikamente aber auch Stress bilden sich saure Schlacken 
und blockieren den gesunden Zellstoffwechsel“, so der 
Fachmann.  Häufig sind also genügend Vitamine, Mine-
ralstoffe und Spurenelemente vorhanden, sie landen je-
doch nicht in den Organen, in denen sie benötigt werden. 

Der erfahrene Gesundheitsexperte rät Betroffenen dann 
zu einem basischen „Reset“ für die Gesundheit. Dabei wer-
den Säuren aus dem Gewebe gelöst und der Weg wieder 
freigemacht für den Nährstoffaustausch. Jentschura emp-
fiehlt, im ersten Schritt die tägliche Trinkmenge langsam 
auf ein bis anderthalb Liter basischen Kräutertee (Reform-
haus) und die gleiche Menge stilles Wasser zu erhöhen. 
Damit die gelösten Säuren, darunter Harnsäure, keinen 
Schaden anrichten, werden sie durch eine mineralstoffrei-
che, vegetarische Kost neutralisiert. Wer jetzt noch reich-
lich Wasser trinkt, kurbelt die Ausscheidung über die Nie-
ren zusätzlich an. „Die Entschlackung über die Haut lässt 
sich außerdem durch Bäder, Fußbäder und Wickel mit ba-
sischen Körperpflegesalzen anregen.“ Weitere Tipps zur 
Entsäuerung sowie eine Leseprobe von „Gesundheit durch 
Entschlackung“ finden Interessierte auch unter www.ver-
lag-jentschura.de. Außerdem rät Dr. h. c. Peter Jentschura, 
bei erhöhter Infektanfälligkeit Milchprodukte probeweise 
wegzulassen. „Milch kann Teile des Dünndarms verschlei-
men. Dadurch wird die Aufnahme von Nährstoffen über 
die Darmwand behindert.“ Und was für die körpereigene 
Abwehr jetzt besonders wichtig ist: „Täglich ein ausge-
dehnter Spaziergang an der frischen Luft - bei Wind und 
Wetter“, sagt der Fachmann. Sauerstoff wirke nachweis-
lich wie ein Turbo aufs Immunsystem. „Leichter und güns-
tiger kann man sich nicht fit für die kalte Jahreszeit ma-
chen.“ wdjd

Foto: djd/Verlag Peter Jentschura

Gut informiert – mit
 Ihrem Seniorenratgeber!



Eichenzell  – ANZEIGENTEIL – - 24 - Nr. 42/2020
SENIOREN RATGEBER7 – ANZEIGE –

Marienheim Fulda
Kanalstr. 11 | 36037 Fulda
06 61 - 250 296-0 | marienheim@sozialewerke.de

Hedwigstift Fulda
Bonifatiusstraße 4 | 36039 Fulda
06 61 - 480 263-0 | hedwigstift@sozialewerke.de

Haus St. Katharina Flieden
Katharinenstr. 6 | 36103 Flieden
0 66 55 - 96 45-0 | st.katharina@sozialewerke.de

Tagespflege St. Josef Flieden
Katharinenstr. 6 | 36103 Flieden
0 66 55 - 96 45-23 | st.josef@sozialewerke.de

Haus St. Elisabeth Hosenfeld
Herrleinweg 5 | 36154 Hosenfeld
0 66 50 - 918 744-0 | st.elisabeth@sozialewerke.de

Pflege- und Betreuungsangebote -
Weil gute Versorgung alles ist!

Bei uns finden Sie die Unterstützung, die Sie 
benötigen – unabhängig von Ihrem Pflege-
grad. Unser professionelles Pflege- und 
Betreuungsteam pflegt und begleitet Sie 
nach Ihren individuellen Bedürfnissen. 

www.sozialewerke.de

Zuhause gut leben ...
Das Leistungsspektrum unseres ambulanten 
Pflegedienstes für Stadt und Landkreis Fulda:

• Grundpflege
• Behandlungspflege
• Wundbehandlung
• Betreuungsleistungen
• Hauswirtschaftliche Unterstützung
• Schulung pflegender Angehöriger
• Beratungseinsätze 
   nach §37 Abs. 3 SGB XI 
• 24-Stunden-Rufbereitschaft

Geschäftsführer:
Prof. Dr. med. Thomas J. Stegmann
Pflegedienstleitung:
Anna Paul, B.Sc.

LebensART Häusliche Pflege
GmbH & Co. KG
Heinrich-von-Bibra-Platz 1d
36037 Fulda
Tel. 0661 / 25 02 99 60
info@lebensart-fulda.de
www.lebensart-pflege.de 

Das Leistungsspektrum unseres ambulanten 
Pflegedienstes für Stadt und Landkreis Fulda:

 Hauswirtschaftliche Unterstützung
 Schulung pflegender Angehöriger

Wenn es im Rücken plötzlich zieht und spannt
Ob Rückenschmerzen oder Sportverletzungen – akute Be-
wegungsschmerzen jeglicher Art sind nicht nur unange-
nehm, sondern schränken Betroffene im Alltag auch stark 
ein. Um sie zu lindern, greifen viele Betroffene zu einem 
Schmerzmittel.  Doch welches Mittel eignet sich eigent-
lich am besten, wenn es im Rücken zieht oder das Kniege-
lenk wehtut? Hier kommt Diclofenac ins Spiel. Insbeson-
dere bei akuten Schmerzen des Bewegungsapparates hat 
sich der Wirkstoff seit Jahren bewährt.  Diclofenac be-
wirkt, dass bei Verletzungen und Entzündungen weniger 
Prostaglandine gebildet werden. Prostaglandine sind Ge-
webshormone, die Schmerzsignale an den Nervenfasern 
auslösen und bei Entzündungsprozessen die Immunab-
wehr aktivieren.  Der Wirkstoff trägt zur Hemmung dieser 
Vorgänge bei und wirkt somit schmerzstillend, entzün-
dungshemmend und fiebersenkend. Gute Voraussetzungen, um den Nachmittag mit der Fa-

milie bald wieder genießen zu können. Und wer im An-
schluss an die Genesung auch wieder etwas für die kör-
perliche Fitness machen und damit Bewegungsschmerzen 
vorbeugen möchte, dem empfiehlt sich moderates Trai-
ning in einer Sportart, die die Wirbelsäule und Gelenke 
nicht allzu stark belastet (z. B. Nordic Walking, Gymnastik 
oder Aquafitness). Auch viele Fitnessstudios haben spezi-
elle Angebote. akz-o/ Diclo-ratiopharm

Foto: Dobo Kristian/shutterstock.com/akz-o
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DRK Fulda entwickelt 
Einsteigerprojekt
Mit Freude und Sicherheit:  
neue Perspektiven im Seniorenbereich

Sie haben Einfühlungsvermögen, sind kontaktfreudig und interes-
siert an Pflege und Medizin? Mit diesen Überschriften spricht eine 
neue Broschüre interessierte Damen und Herren direkt an, sich mit 
den Aufgaben und Verantwortungen im Seniorenbereich zu be-
schäftigen.

Neben der klassischen Pflege gibt es vieles, was den Alltag rund um 
die Bewohner in den stationären Einrichtungen und die Klienten der 
ambulanten Pflegedienste an Serviceleistungen erfahren: so sind es 
hauswirtschaftliche Einsätze ebenso wie Betreuungs- und Beschäfti-
gungsangebote, die neben der Pflege den Tag bereichern.

„Ziel ist es“, so Markus Otto, Prokurist und Leiter des Senioren-
bereiches, „auf niedrigschwelliger Weise eine branchenfremde 
Zielgruppe mit Interesse am hilfsbedürftigen Menschen einen 
„Quereinstieg“ aufzuzeigen“.

Im Paket für die Neueinsteiger sind neben Vor-Praktika, Vertiefungs-
gespräche mit erfahrenen Beratern, so genannten Mentoren sowie 
Einarbeitungs-Termine und auch DRK eigene Kurse vorgesehen.

Neben den angedachten Präsenzzeiten stehen umfangreiche E-
Learning-Angebote digital zur Verfügung. Ferner bietet das DRK 
Pflege-Labor beste Bedingungen für das Üben und Trainieren vor 
dem Echtstart.

Dieses „DRK-Stufenprogramm“ sollte mit persönlichem Fleiß und 
Engagement der Interessenten zum beruflichen Erfolg jedes Einzel-
nen führen. 

Nähere Informationen sind unter Tel. 0661/90 291-0 „Stichwort 
Quereinsteiger“ zu erhalten.
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Hier wird Ihnen geholfen!

Kein Batteriewechsel mehr
Immer mehr Hörgeräte verfügen heute über leistungs-
starke Akkus, die den ganzen Tag halten, auch wenn über 
Smartphone oder Tablet stundenlang gestreamt wurde. 
Über Nacht lagern die Geräte in einer Ladestation, die je 
nach Modell auch gleichzeitig die Funktion einer Trocken-
box erfüllen kann. 

Praktisch: Sie schalten sich beim Ladevorgang automatisch 
ab und erst wieder ein, wenn sie herausgenommen und 
getragen werden. Lithium-Ionen-Akkus der neuesten Ge-
neration halten auf diese Weise bis zu sechs Jahre. djd DRK Fulda entwickelt 

Einsteigerprojekt
Mit Freude und Sicherheit: 
neue Perspektiven im Seniorenbereich

Am Berg 18 · 36145 Hofbieber · Tel. (06684) 9173690
www.alte-schule-schwarzbach.de

www.optik-wachter.de

Wenn die Brille
nicht mehr ausreicht
Optik Wachter bietet Ihnen Hilfe

Sollten Sie trotz Brille nicht mehr gut sehen können, dann nutzen 
Sie das Angebot an Vergrößerungshilfen von Optik Wachter. Es 
sind einfach zu handhabende Hilfen, vor allem bei Augenerkran-
kungen wie Makuladegeneration, Glaukom oder diabetischer 
Retinopathie.

Die Firma Optik Wachter ist auf diesem Spezialgebiet der Au-
genoptik seit über 20 Jahren tätig und kann die notwendigen 
Messungen durchführen. Als einzige anerkannte Fachberater 
Osthessens ermitteln sie zusammen mit Ihnen Ihren individuellen 
Vergrößerungsbedarf und erklärt Ihnen ausführlich die Handha-
bung und Benutzung der Produkte.

Als Spezialisten bieten sie Ihnen eine reichhaltige Auswahl an 
verstärkten Lesebrillen, Leuchtlupen, Fernrohr- und Lupenbrillen, 
speziellen Blendschutzbrillen, Bildschirm-Lesegeräten und vieles 
mehr. Gemeinsam werden passende Lösungen gefunden, um z. 
B. Details im Haushalt, beim Hobby, auf Fotos, in Zeitschriften, 
auf Kassenbons, Bankauszügen und vielem mehr wieder lesen zu 
können. Lassen Sie es nicht zu, dass mangelnde Sehleistung Ihre 
Aktivitäten und dadurch Ihre Lebensqualität einschränkt.

Die Firma Optik Wachter arbeitet mit den regionalen Augenärz-
ten zusammen. 

Vereinbaren Sie doch einfach einen Beratungstermin.

www.optik-wachter.de

Wenn die Brille
nicht mehr ausreicht
Optik Wachter bietet Ihnen Hilfe

Sollten Sie trotz Brille nicht mehr gut sehen können, dann nutzen 
Sie das Angebot an Vergrößerungshilfen von Optik Wachter. Es 
sind einfach zu handhabende Hilfen, vor allem bei Augenerkran-
kungen wie Makuladegeneration, Glaukom oder diabetischer 
Retinopathie.

Die Firma Optik Wachter ist auf diesem Spezialgebiet der Au-
genoptik seit über 20 Jahren tätig und kann die notwendigen 
Messungen durchführen. Als einzige anerkannte Fachberater 
Osthessens ermitteln sie zusammen mit Ihnen Ihren individuellen 
Vergrößerungsbedarf und erklärt Ihnen ausführlich die Handha-
bung und Benutzung der Produkte.

Als Spezialisten bieten sie Ihnen eine reichhaltige Auswahl an 
verstärkten Lesebrillen, Leuchtlupen, Fernrohr- und Lupenbrillen, 
speziellen Blendschutzbrillen, Bildschirm-Lesegeräten und vieles 
mehr. Gemeinsam werden passende Lösungen gefunden, um z. 
B. Details im Haushalt, beim Hobby, auf Fotos, in Zeitschriften, 
auf Kassenbons, Bankauszügen und vielem mehr wieder lesen zu 
können. Lassen Sie es nicht zu, dass mangelnde Sehleistung Ihre 
Aktivitäten und dadurch Ihre Lebensqualität einschränkt.

Die Firma Optik Wachter arbeitet mit den regionalen Augenärz-
ten zusammen. 

Vereinbaren Sie doch einfach einen Beratungstermin.

Wenn die Brille 
nicht mehr ausreicht
Optik Wachter bietet Ihnen Hilfe
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Fit im Alter - darauf sollte man achten
Natürlich wollen Senioren möglichst lange körperlich und 
geistig fit bleiben, um die Zeit für sich und mit ihren En-
keln zu genießen. Wichtig hierfür ist eine ausgewogene 
Ernährung mit einer ausreichenden Nährstoffzufuhr. 

Doch gerade in der kalten Jahreszeit kann es unter ande-
rem schwierig werden, genug Vitamin D zu bekommen. 
Denn in der Regel bildet der Körper das sogenannte „Son-
nenvitamin“ selbst, wenn er in Kontakt mit Sonnenlicht 
kommt. Im Winter meiden viele Senioren jedoch den Auf-
enthalt im Freien.

Bei einem Mangel an Vitamin D besteht die Gefahr, dass 
die Knochen zu weich werden und es zur Erkrankung Os-
teoporose kommt. Ältere Menschen sollten daher regel-
mäßig fetten Seefisch verzehren, ebenso wie Speisepilze 
oder Eier, oder das Vitamin über Nahrungsergänzungs-
mittel (Supplemente) und angereicherte Lebensmittel zu-
führen. Unter nahrungsergaenzungsmittel.org gibt es da-
zu weitere Informationen. 

Calcium ist ein weiterer lebenswichtiger Mineralstoff, der 
in starken Knochen und Zähnen enthalten ist. Darüber hi-
naus ist es wichtig für die Blutgerinnung und an der Wei-
terleitung von Reizen im Nervensystem beteiligt. Calzium 
ist unter andrem enthalten in Milch und Milchprodukten.

Mit dem Älterwerden kann ein erhöhter Bedarf an Vita-
min B12 einhergehen, da die Aufnahme aus der täglichen 
Nahrung vermindert ist. 

Zudem gilt auch für Ältere, dass die Jod- und Folatzufuhr 
über die tägliche Ernährung oft nicht ausreicht. „Auch 
hier können Nahrungsergänzungsmittel helfen, den Kör-
per mit allen wichtigen Nährstoffen zu versorgen und so 
einen Beitrag für Fitness, Mobilität und Wohlbefinden zu 
leisten“, sagt Ernährungswissenschaftlerin Antje Preuß-
ker vom Arbeitskreis Nahrungsergänzungsmittel im Le-
bensmittelverband Deutschland. Bei regelmäßiger Medi-
kamenteneinnahme empfiehlt sich eine Rücksprache mit 
einem Ernährungsberater, Arzt oder Apotheker. djd

Foto: djd/Lebensmittelverband Deutschland/Syda Produc-
tions - stock.adobe.com

Bernhard Dittrich informiert: 
Jedes Jahr im Herbst stellen die 
Hörgeräte-Hersteller die neuesten 
Hörsysteme vor. Ich freue mich, 
Ihnen die aktuellen Hörgeräte-
neuheiten und -technologien bei 
uns im Hause präsentieren zu 
können. Mit dabei sind smartes 
Hören, kleinste Im-Ohr-Hörgeräte, 
künstliche Intelligenz, moderne 
Sensor- und neueste Akkutechnik. 
Die neuesten Techniken sorgen für 
ein noch besseres Hörerlebnis und 
mehr Komfort. Wie zum Beispiel 
das neue Styletto X von Signia, ein 
modernes Hörsystem, das gleich 

dreifach punktet: durch Stil, gutes 
Hören und modernen Bedienkom-
fort und via Bluetooth® können Sie 
Ihre Telefongespräche, Musik und 
Fernsehton direkt ins Hörsystem 
streamen. Oder das weltweit erste 
Im-Ohr-Hörsystem Via Edge AI von 
Audibel mit Akku-Technologie und 
Sturzalarm. Entdecken Sie diese 
Innovationen bei einem Besuch in 
einem unserer Fachgeschäfte und 
testen Sie Ihre Wunschhörsysteme 
– vollkommen unverbindlich und 
kostenlos. Und weil wir Sicherheit 
und Hygiene ganz groß schreiben, 
vereinbaren Sie bitte einen Test-
Termin. Das geht jetzt übrigens 
auch online unter www.dittrich-
hoerakustik.de. Wir beraten Sie 
fachkompetent und mit größtem 
Einfühlungsvermögen und finden 
für Ihre persönlichen Ansprüche 
die perfekte Lösung. 
Mein Team und ich freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Jetzt bei Dittrich Hörakustik: 
Lernen Sie jetzt die Hörgeräte-Neuheiten kennen

Hörakustiker-Meister Bernhard Dittrich

36037 Fulda
Lindenstr. 12 
Tel. 0661 - 90 16 480

36129 Gersfeld
Amelungstraße 7 
Tel. 06654 - 91 82 960

info@dittrich-hoerakustik.de www.dittrich-hoerakustik.de

36142 Tann (Rhön)
Marktstraße 13 
Tel. 06682 - 91 70 940

Gutes Hören schafft Sicherheit im Leben!

Via Edge AI – klein, aber oho
Neuheit: Erstes Im-Ohr-Hör-
system mit Akku!

• integrierte Sensoren
• mit Akku
• individuell gefertigt
• Sturzalarm
• exzellentes Hörverstehen

Styletto X – Das Design-
Hörgerät– jetzt auch zum
günstigen Preis!

• designprämierte Form
• Bewegungs-Sensorik
• lange Akku-Power
• mobiles Laden
• Bluetooth-Streaming 

Kontaktieren Sie uns für 
mehr Informationen:    

Hörakuster Mustermann, 
Mustergasse 123, 45678 Musterhausen

musterfrau@mustermann.de, 
Telefon: 12345 / 567 89 00

www.hoerakustik-mustermann.com

Gutes Hören schafft Sicherheit im Leben!

Ich möchte mich zu 100% auf mein Gehör 
verlassen können. Das neue Via Edge AI 
gibt mir Sicherheit und die Möglichkeit, 
meine Freiheiten zu genießen.

*  Der Sturzdetektor kann erkennen, falls der Hörsystemträger 
stürzen sollte und sendet automatisch Warnmeldungen an 
ausgewählte Kontakte.

Logo Hörakustiker

Und für den Fall 
eines Falles: mit 

Sturzalarm *

AUDIBEL_A5-Anzeige_ViaEdgeAI.indd   1 02.07.20   15:56

Gleich 
 Probier-Termin 

vereinbaren
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Praxis Flieden
Reinhardstraße 47 

36103 Flieden
Telefon: 0 66 55/91 66-27
Telefax: 0 66 55/91 66-28

Praxis Fulda
Mittelstraße 44

36037 Fulda  
Telefon: 06 61/4 80 28-38  
Telefax: 06 61/4 80 28-39

info@meineergotherapie.de | www.meineergotherapie.de

Olivia Diegelmann-Weß
Ergotherapie | Logopädie | Neurofeedback

Gemeinsam kommen wir ans Ziel!
Die Praxis für Ergotherapie und Logopädie Olivia Diegelmann-Weß 
besteht mittlerweile seit 14 Jahren in Flieden und seit 11 Jahren in 
Fulda. Beide Praxen arbeiten seither nach dem Motto „Gemeinsam 
kommen wir ans Ziel“, da es dem therapeutischen Team wichtig ist, 
mit den Klienten gemeinsam ein Ziel zu ermitteln und dies auch ge-
meinsam, auf vertrauensvoller Basis, zu verfolgen.

Ein eng verknüpftes Miteinander der Bereiche Logopädie und Ergo-
therapie ermöglicht optimale Behandlungsvoraussetzungen.

Alexandra Brehl (Ergotherapeutin) und Daniela Häberlein (Logopä-
din) sind einer Meinung: „Ein guter Austausch bzgl. der therapeu-
tischen Inhalten unterstützen den jeweilig anderen Fachbereich beim 
Erreichen der Behandlungsziele.“  

Ramona Steinhäuser (Logopädin): „Das logopädische Behandlungen 
auch zu Hause stattfinden können, bereichert meine Arbeit sehr. Ein 
enger Austausch mit Angehörigen ist für meine Arbeit sehr wertvoll.“

Sie können in beiden Praxen alle, Ihnen vom Arzt verordnete Leistun-
gen in Einzel- oder Gruppenbehandlung, erhalten.

Aber was ist Logopädie, bzw. Ergotherapie?

Logopädie unterstützt Menschen jeden Alters, die durch eine Sprach-, 
Sprech-, Stimm-, Schluck-, oder Hörbeeinträchtigung in ihrer zwi-
schenmenschlichen Kommunikationsfähigkeit eingeschränkt sind, 
befunden, beraten und erstellen gemeinsam mit dem Klienten einen 
Behandlungsplan. Während der Behandlung werden gezielte Akti-
vitäten und Übungsaufgaben durchgeführt, die den aktuellen Zu-
stand verbessern und ermöglichen, das gemeinsame Ziel zu erreichen. 

Schwerpunkte der Behandlung, so sagt Logopädin Ella Hölzer, seien 
die Früherkennung, Wiederherstellung, Erweiterung oder Kompen-
sation der beeinträchtigten kommunikativen Fähigkeiten.

Ergotherapie ist, genauso wie Logopädie, ein verschreibungspflich-
tiges Heilmittel. Man geht davon aus, dass „tätig sein“ ein mensch-
liches Grundbedürfnis ist und, dass gezielt eingesetzte Tätigkeiten 
eine gesundheitsfördernde, therapeutische Wirkung haben. Im Kern 
der ergotherapeutischen Behandlung steht das Wiedererlangen und/
oder Herstellen von Eigenständigkeit, Produktivität, Handlungsfähig-
keit, Eigenversorgung und Teilhabe am täglichen Leben und in der 
Gemeinschaft. Während der Behandlungen werden spezielle Akti-
vitäten gezielt und ressourcenorientiert, mit oder ohne Unterstüt-
zung des Therapeuten, durchgeführt. Dies ermöglicht den Klienten 
im Alltag handlungsfähiger zu werden, gesellschaftlich teilhaben zu 
können und Lebensqualität zu steigern.

Wir fragten Praxisinhaberin Olivia Diegelmann-Weß, was ihre Pra-
xis ausmache. Darauf antwortete sie: „Wissen Sie, ich bin ein abso-
luter Familienmensch, meine Familie besteht aus meinen Töchtern, 
meinem Mann, aber auch meine Kollegen und Kolleginnen gehören 
dazu. Ich sehe uns als große Familie, in der ein guter Austausch und 
ein großartiges Miteinander herrschen.

– Anzeige –Gemeinsam kommen wir ans Ziel!
– ANZEIGE –
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0151 12872753

24 Stunden
in guten Händen

 ab 540 € pro Woche
Seniorenbetreuung Haas
Gießen/Fulda/Wetterau und Vogelsberg
Bürgermeister-Stier-Str. 37
36355 Grebenhain
Telefon 0170/1889573
www.sencurina.de
haas@sencurina.de

Sandra Odenwald | Heilpraktikerin

An den Gassenwiesen 2a
36100 Petersberg
+49 (0) 661 96 250 250
www.heilpraktiker-petersberg.de
info@heilpraktiker-petersberg.de

Vitalstoffanalyse & Immunsystemcheck

Lupen unter der Lupe
Brillen oder Kontaktlinsen, können nicht jedes Sehprob-
lem ausreichend gut beheben. Besonders wenn es durch 
Augenerkrankungen zu Schäden an Netzhaut oder Seh-
nerv und damit zu Bildausfällen kommt, hilft oft nur noch 
eine Vergrößerung. Am einfachsten lässt sich die nötige 
Vergrößerung mit Lupen erreichen. Hier gibt es eine gro-
ße Auswahl.

Für den flexiblen Einsatz zu Hause oder unterwegs ha-
ben sich Handlupen bewährt. Egal ob man beim Kochen 
den Herd richtig einstellen, an der Haltestelle den Fahr-
plan lesen oder im Supermarkt die Zutatenlisten entzif-
fern möchte – mit einer mobilen Sehhilfe geht das deut-
lich einfacher. Und da gerade unterwegs oft schlechte 
Lichtverhältnisse herrschen, liefern heute viele Modelle 
die nötige Beleuchtung gleich mit.

Aufsetzlupen sind vorteilhaft, wenn man über längere 
Zeit entspannt lesen möchte oder Schwierigkeiten mit un-
ruhigen Händen hat. Sie werden direkt auf das Buch oder 
die Zeitung gestellt und garantieren so einen gleichmä-
ßigen Abstand und eine ruhige Führung. Neben den mo-
bilen Hand- und Aufsetzlupen gibt es als dritte Form die 
große Standlupe, die ähnlich wie eine Schreibtischlampe 
an einem festen Platz steht und meist einen beweglichen 
Arm hat, mit dem sie über das Sehgut geschoben wird. 
Solche Modelle sind vor allem gedacht, um darunter zu 
arbeiten.

Bei der Auswahl einer passenden Lupe ist also vom Ver-
größerungsbedarf über Einsatzmöglichkeiten und Hand-
habung bis hin zur Beleuchtung einiges zu beachten.  
Menschen mit Sehbehinderung sollten sich deshalb von 
einem spezialisierten Optiker (LowVision-Optiker) bera-
ten lassen. djd

Foto: djd/A. Schweizer/quadratmedia/Rottmann Wolfgang
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Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0175 5951089
Fax: 06643 9627-78

s.schaefer@wittich-herbstein.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Sebastian Schäfer

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0175 5951089
Fax: 06643 9627-78

s.schaefer@wittich-herbstein.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin im Urlaub

vom 12. bis 16.10.2020.

  Bitte wenden Sie sich 

    direkt an den Verlag!

           T
el. 0160/96952648

Wir berat
en

Sie gerne
!

Buttlarstraße 20 · 36284 Hohenroda-Mansbach · Fon 06676/217
Fax 06676 /221 · Mobil 0151/18826111 · info@quillmann.de ·www.quillmann.de

Der Haase-Kellertank: Geht klein
Tankreinigung
Neuanlagen
Tankausbau
Tankschutz
Kunststoffinnenhüllen
Kundendienst…

durch die Tür –Wird groß im Keller!

Wir tauschen Ihren Heizöltank!

Fenster - Haustüren - Zimmertüren - Parkett
Raiffeisenstr. 6 • 36145 Hofbieber • Tel. 06657/60837-0

info@birkenbach-boehm.de • www.birkenbach-boehm.de

Wir bieten Ihnen eine fachkundige Beratung 
gerne auch vor Ort bei Ihnen zu Hause.

Optimaler Schutz
vor Spinnen, Mäusen, Insekten, Laub und Schmutz.

Passgenaue Abdeckungen 
für insektenfreie und saubere Lichtschächte.

Termine nach Absprache sind weiterhin möglich.
Auch jetzt wollen wir Ihnen unseren besonderen Service bieten.

Tel.: 06655 - 98 65 35 6
info@die2-kueche-design.de

Materialkombinationen
neueste Trends

individuelle Beratung
Planung nach Maß
fachgerechte Montage

Das Küchenstudio

in Flieden
Hauptstraße 37

Tel.: 0 6655 - 98 65 35 6

www.die2-kueche-design.de

Küchen sind unsere Leidenschaft
Hauptstr. 37 | 36103 Flieden | Tel. 06655 · 98 65 35 6

info@die2-kueche-design.de
www.die2-kueche-design.de

Kfz-Prüfstelle Neuhof
Gewerbegebiet Dorfborn

 06655 987 9922
mail@gtue-bratz.de

Schnelle 
Hilfe im 
SchadenfallSchadenfall

Betten- und Wäschefachgeschäft
Bettfedernreinigung/Bettenmanufaktur
Neuer Steinweg 15 · 36341 Lauterbach

Fon 06641 2430 · Fax 62836
www.betten-sandmann.de
info@betten-sandmann.de

Geschäftszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr , Sa., 9.30 – 13.00 Uhr

Wir waschen Decken, Kissen, Federn, Daunen
und erledigen auch Änderungsarbeiten.

Decken und Kissen füllen wir selbst mit Daunen
und Federn aus der Region.

www.fly-and-help.de
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Kleinanzeigen
>> einfach online buchen

anzeigen.wittich.de

private + gewerbliche

Internet: anzeigen.wittich.de • Tel. 06643 9627-0 • Fax 06643 9627-78 • E-Mail: kleinanzeigen@wittich-herbstein.de

Bereich 2

Böden aller Art verlegen, Schleifen
v. Parkett, zu bezahlbaren Fest-
preisen, Türen u. Fenster ein-
bauen, Malerarbeiten, Tapezierar-
beiten, Trockenbau, Kernsanie-
rung, Verputzen innen u. außen,
Reparaturen, Instandsetzungen,
alles rund ums Haus, v. priv., Bera-
tung u. Angebot kostenlos u. unver-
bindl., auch Vermittlungen. Tel.:
0152/26042079

Achtung! Mache preisgünstige
Maler- u. Tapezierarbeiten sowie
Verputzarbeiten, Fassadenanstri-
che, Steinreinigung rund ums
Haus, Dachreinigung, Einfahrtreini-
gung, Treppenreinigung, gegen
Moos und Algen, u.v.m., bitte alles
anbieten. Tel.: 0178/2917251

Privatmann fällt für Sie Ihren
Baum, Gartengestaltung, alles rund
um den Garten, einfach anrufen,
kostenfreie Angebote. Tel.: 01573/
0344839

Vermietung
Petersberg-Götzenhof: 3 ZKB,
grundsaniert, Erstbezug, neue
EBK, 80 qm, OG, Blk., Gartennut-
zung mögl., 680 € KM + NK, ab
sofort. Tel.: 0170/3052120

Suche Pelze, Teppiche,
Antiquitäten, Porzellan, Zinn,
Gemälde, Münzen, Uhren, Beste-
cke, Schmuck, komplette Haus-
halte, Haushaltsauflösungen m.
Wertanrechnung. Tel.: 0152/
26042079

Malen, tapezieren, Bodenverle-

gung, v. priv. Tel.: 0661/20060350

od. 0176/23594617

Privat su. Gebrauchtwagen,
auch m. Motorschaden u. Unfall.

Tel.: 06433/944604 od. 0171/

4144773

1a trock. Buchenkaminholz,
beste Qualität, sof. brennbar, ab
45 €, begr. Menge. Tel.: 01522/
8000388

Bauernhof gesucht: Junges
Landwirtspaar sucht landwirt-
schaftl. Betrieb zur Hofnachfolge,
der f. Milchviehhaltung u. -verarbei-
tung geeignet ist (gerne auch
Nebenerwerbsbetrieb). Wichtig ist
eine gute Grünlandausstattung
sowie die Möglichkeit f. Weidegang
u. Heumilchproduktion. Tel.: 0177/
4546018, hofnachfolge@posteo.de

Priv. nostalgischer Flohmarkt,
Altes u. Schönes, Sa., 17.10., u.
So., 18.10.20, 10 - 16 Uhr, in
36275 Kirchheim/OT Frielingen,
Frielinger Str. 43

Nähmaschine, Marke Merritt, voll

funktionsfähig, f. Anzeigenpreis

abzug. Tel.: 0170/4741572

Kinderbett m. neuer Matratze, 70

cm x 140 cm, Pr. VS, zu verk. Tel.:

06648/61849

Kfz-Markt
4 Wi.-reifen, 165/60 R14 (auf
Stahlflg.), absolut neuw., wg. Fahr-
zeugwechsel f. 120 € zu verk. Tel.:
06650/693 (auch AB)

VW Crafter 2.5 TDI Pritsche,

AHK, 120 kW, 145 Tkm, EZ 7/10,

unfallfrei, Fb. blau. Tel.: 0176/

34601387

VW Crafter 2.0 TDI, AHK, 80 kW,

86 Tkm, EZ 11/13, Klima, Fb. weiß.

Tel.: 0176/34601387

Partnerschaften

Gut gelaunter Er, 34/185, sucht

Sie f. lange Herbstabende. Tel.:

0160/92729756

Stellenmarkt
Fliesenarbeiten aller Art:
Fliesen verlegen, Badsanierung,
Balkonsanierung, Treppenhaussa-
nierung, Neuverlegung v. Fliesen u.
Natursteinen, v. priv. Tel.: 0163/
0447337

Schmittchen Schleicher erledigt
privat: Baumfällung, Baumpflege,
Gartenarbeiten, Rasenpflege, Wur-
zelfräsen, Arbeiten rund um Ihr
Zuhause, pauschal u. fair! Tel.:
0159/01963638

Sonstiges
Schreinermeister zahlt 500 bis
1.500 € u. mehr f. Uromas alte
Kleiderschränke, Truhen, Schreib-
sekretäre, Kommoden, Gemälde,
altes Porzellan, Bierkrüge, Zinn,
Omas Mode- u. Goldschmuck,
Standuhren, Silberbestecke u. Ein-
zelteile, Armband- u. Taschenuh-
ren, Silber- u. Goldmünzen, Orden
1./2. WK, Uniformen, Fotoalben,
Reservistenkrüge, Haushaltauflö-
sungen u. alte Nachlässe. Tel.:
06621/42530

Privatmann kauft gut erh. Pelze
sowie Altporzellan, Silberbestecke,
Uhren, Schmuck aller Art, Bilder,
Zinn, Münzen, Nähmaschinen,
Abendbekleidung, zahle Höchst-
preise. Tel.: 06053/7068203 od.
0151/25698500

Sammler zahlt 800 bis 1.500 €

u. mehr f. Schreibsekretäre, Kom-
moden, Glasvitrinen, Eckschränke,
Gemälde, Schmuck aller Art,
Taschen- u. Armbanduhren, Silber-
gegenstände, Münzen, Orden 1./2.
WK, Reservistenkrüge, Uniformen,
Mützen, Dolche/Säbel, Ansichts-
karten, Fotoalben, Blechspielzeug,
Haushaltsauflös. usw., alles anbie-
ten, auch rep.-bed.. Tel.: 06621/
65463 od. 01573/8024725

ALTE KÜCHE noch gut?

Neue Front, Arbeitspl. u. v. m.

Schreinerei Bormann
Tel. 0661/64493

100 % seriös! Liebhaber su.
Marken- u. Taschenuhren, Rolex,
Omega u.a.; alten Scotch, Whis-
key, Briefmarken, Gold- u. Silber-
münzen, bei sehr guter Bezahlung!
Tel.: 0174/3605757

Mietgesuch! Nette Fam. sucht

Whg. ab 5 ZKB od. Haus z. Miete.

Tel.: 0159/01963638

Wohnzi.-couch m. Beistellele-
ment, Stoffbezug anthrazit/braun,
L-Form, 2,50 x 2,20 m, gut erhal-
ten, VB 350 €. Tel.: 06650/716

Ihre Kleinanzeige
erscheint zusätzlich

im Internet unter
www.wittich.de

Denken Sie an ein Foto!
Schalten Sie bequem über
das Internet Ihre Private
Kleinanzeige mit einem
Foto.
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private Kleinanzeigen
>> Web: wittich.de/objekt11053  >> Tel.: 06643 9627-0  >> E-Mail: kleinanzeigen@wittich-herbstein.de

Unsere Adresse - bitte hierhin senden

LINUS WITTICH Medien KG · Postfach 128 · 36356 Herbstein · Fax 06643 9627-78

6.

Wo soll die Kleinanzeige erscheinen - bitte jeweilige(n) Bereich(e) ankreuzen:1.
je Bereich ab 12,- €q (1) Vogelsberg + Schwalm-Eder

q (2) Fulda + Hersfeld-Rotenburg
q (3) Lahn-Dill + Limburg-Weilburg
q (4) Gießen + Marburg-Biedenkopf 

pro weiterer Bereich

50% Rabatt

q Immobilienmarkt q Kfz-Markt q Sonstiges
q Vermietungen q Stellenmarkt
q Ferienwohnungen q Partnerschaft

2. Welche Rubrik - bitte ankreuzen

+

€

€

Nachfolgend Text eintragen: 

ab hier kostet jede weitere Zeile 1,- € mehr (pro weiteren Bereich 0,50 €)

+ 1,- €
+ 1,- €
+ 1,- €
+ 1,- €
usw.

(pro Kästchen ein Buchstabe - hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei lassen)

je Bereich ab 12,- €

3.

€Summe:

+
+

+

€
€
€

q Anzeige soll mit Foto erscheinen (bitte beilegen) + 4,- € (pro weiteren Bereich 2,- €)

q Anzeige soll unter Chiffre erscheinen + 4,50 €
(nur wenn keine Tel.-Nr. oder Name in der Anzeige erscheinen soll)

q Anzeige soll gerahmt werden + 3,- € (pro weiteren Bereich 1,50 €)

Wie soll sie erscheinen - bitte ankreuzen4.

Der Annahmeschluss ist jeweils 
donnerstags der Vorwoche um 8.00 Uhr. 
Terminwünsche sind nicht möglich. 

Ihre persönlichen Daten - bitte eintragen

SEPA-Lastschrift-Mandat  Gläubiger-ID: DE1304800000078402
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. 
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

q Bargeld in Höhe von                        € liegt bei oder

q Ja, ich möchte den Betrag in Höhe von                       € von meinem Konto abgebucht haben.

5.

IBAN: D E

Name, Vorname: Tel.:

Straße, Haus-Nr.: PLZ, Ort:

Kreditinstitut: Datum, Unterschrift:

Es wird keine Rechnung zugestellt. Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften gespeichert. 
Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Geben Sie Ihre Kleinanzeige direkt online aufwittich.de/objekt11053
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JOBS IN IHRER
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere
Stellen

finden Sie
onlineAnzeigenannahme 06643-9627-0

anzeigen@wittich-herbstein.de

Die Evangelische Gesamtgemeinde Fulda  
sucht für den  
Evangelischen Kindergarten Christuskirche  

Kindergartenleitung 
(39 Stunden/Woche) 

www.ekkw.de/stellen/angebot.php?offer=121146 
Erzieher (m/w/d) / Pädagogische Fachkraft  

für eine Integrationsmaßnahme 
(15 Stunden/Woche) 

www.ekkw.de/stellen/angebot.php?offer=121147 
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst der Länder (TV-L). Weitere Einzelheiten finden Sie im 
Internet unter den genannten Webadressen. 

Evangelische Gesamtgemeinde Fulda 
Heinrich-von-Bibra-Platz 14a, 36037 Fulda 

www.gemeinschaft-altenschlirf.de

Ab sofort oder später suchen wir:

Wir haben Plätze frei!

FSJ/BFD 2020
Ein Jahr mit wunderbaren

Erfahrungen, die ein Leben 
lang wirken!

Fach- und Hilfskräfte (m/w/d) 
  für Pflege und Betreuung

zur Unterstützung unserer Hausgemeinschaften. Neben der Begleitung des Alltags und 

der Freizeitgestaltung der Bewohner/innen gehören die Unterstützung bei der Körper-

pflege, den hauswirtschaftlichen Verrichtungen und den Mahlzeiten sowie administrative 

Aufgaben im Rahmen des sozialtherapeutischen Kontextes zu den Tätigkeitsschwerpunk-

ten.  

Sie sind Heilerziehungspfleger/in, Erzieher/in, Heilpädagoge/in, Sozialpädagoge/in, 

Pflegefachkraft/Altenpfleger/in oder haben eine vergleichbare Ausbildung? Oder Sie 

möchten als Hilfskraft neue Wege gehen und suchen eine sinnvolle berufliche Aufgabe? 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung und kommen gerne mit 

Ihnen ins Gespräch.

Bitte wenden Sie sich an: 
Tobias Raedler
E-Mail: traedler@gemeinschaft-altenschlirf.de
Gemeinschaft Altenschlirf
Müser Straße 1, 36358 Herbstein-Stockhausen
Tel.: 06647 96060

Zur Verstärkung unseres Teams in der 
Evangelischen Kinderkrippe Gersfeld suchen wir ab sofort

Erzieher (m/w/d)
oder andere pädagogische Fachkraft

mit mind. 1 Vollzeitstelle oder 2 Teilzeitstellen.

Wir erwarten:
• hohes Engagement, Flexibilität, Teamfähigkeit 

und selbstständiges Arbeiten.

Neben den üblichen Leistungen des kirchlichen Dienstes bieten 
wir eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit sowie die 

Mitarbeit in einem dynamischen Team.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 

bei gleicher Qualifikation bevorzugt berücksichtigt.

Evang.-luth. Kirchengemeinde
Gersfeld (Rhön)

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
richten Sie bitte bis 01.11.2020 an die 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Gersfeld,
Marktplatz 2, 36129 Gersfeld (Rhön).

Hier ist eine Stelle frei.

Für Ihre Anzeige im Stellenmarkt Aktuell.

Vermittlung bitte!  Die aktuellen Stellenangebote helfen Ihnen dabei!
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JOBS IN IHRER
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere
Stellen

finden Sie
onlineAnzeigenannahme 06643-9627-0

anzeigen@wittich-herbstein.de

Für unsere Backstube in Poppenhausen:

Bäckerhelfer m/w/d
(Nachtschicht, AZ zwischen 18.00 und 04.00 Uhr)

Brötchen-Abteilung m/w/d
(Tagschicht, AZ zwischen 05.00 und 15.00 Uhr)

Gebäck-Abteilung m/w/d
(Tagschicht, AZ zwischen 06.00 und 15.00 Uhr)

Fahrer m/w/d
(AZ zwischen 02.00 und 11.30 Uhr)

Extras:
• Sonntagszuschlag • Preisvorteile auf unsere Produkte • Mitarbeiterevents
• Viel Spaß bei der Arbeit • Eine ausführliche Einarbeitung

Online Bewerbung: www.papperts.de/stellenanzeigen
Info Telefon: 06658-960129 oder unter 0160-97333222

Wir
suchen ab

sofort
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Schrimpf Group GmbH - Agnes-Huenninger-Straße 10 - 36041 Fulda

Alles aus 
einer Hand!

Aluminium-Zaunsysteme und Sichtschutzzäune 
nach Maß - Rost- und Wartungsfrei

www.schrimpf-group.de      info@schrimpf-group.de
Tel: 0661 - 90 14 188               Fax: 0661 - 90 14 199

Groß- & Einzelhandel für Bauelemente

24.Oktober, um 19:00 Uhr im Morgensternhaus
Erleben Sie die Weine des besten Bioweinguts Deutschlands
und genießen dabei unsere Menüselektion

Weitere Termine: Brunch im Morgensternhaus
am 01. November und 06. Dezember

Save the date
Live Online-Weinprobe des Weinguts

   Zwölberich mit Degustationsmenü

VOM ACKERVOM ACKER

BIS

ZUM TELLER

100% BIO

bankett sinnreich  ·  W-E-G GmbH & Co. KG
Gerloser Weg 70  ·  36039 Fulda

T +49 (0)661/25181-070
www.morgensternhaus.eu  ·  info@morgensternhaus.eu

Tagen und Feiern in Fulda

Umsetzung der beschlossenen hygienischen Maßnahmen wird
gewährleistet. Wir bitten um eine Reservierung. Ihre Kontaktdaten  
werden aufgenommen.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage.

DE-ÖKO-006

zweithaarpraxis pitsch
zertifiziert nach DIN EN ISO 9001
• Haarsysteme und Haartechniken mit
medizinischem Background

• Perückenbetreuung für Chemopatienten
Friseurmeisterin / Zweithaartechnikerin
Fuldaer Str. 22 • Künzell • Tel. 0661/33287
www.perückenfriseurpitsch.deDaniela Dajek

KÜCHEN
Dauerhaft großes Sortiment

mit vielfältiger Auswahl!

Am Kreisberg 2 | 36148 Niederkalbach | Tel. 0 66 55/96 34-0 
kremer@kuechen.de | www.kuechenstudio-kremer.de

Kuchen
ganz personlich

:

:

KÜCHEN

Kuchen
ganz personlichWinfried

Küchen • Schlafzimmer • Esszimmer

ganz personlichganz personlichganz personlich

„Unabhängiges“ Familienunternehmen und 
100 % inhabergeführt
Engagierte Fachberater mit langjährigem Expertenwissen 
und tollen Ideen
Hochqualifizierte Montage von Möbeln und Küchen 
durch hauseigene Schreiner
Individuelle Planung – Wir hören Ihnen genau zu und sind für SIE Ihre Profis!

Besuchen 
Sie uns!

Ihre Familie
Kremer

mit vielfältiger Auswahl!

Für SPARFÜCHSE – Die Kremers-SCHNÄPPCHENECKE:

Viele Möbel-Einzelstücke zu echten Hammerpreisen!

Arbeitsvertrag · Lohn · Kündigung
Daniela Morbach

Fachanwältin Arbeitsrecht
Zertifizierte Beraterin für  

Kündigungsschutzrecht (VDAA e. V.)

Telefon 0661  2504430
www.kreissl-morbach.de

Caritas-Sozialstation
Häusliche Pflege 
Tel. 06659 / 4679
www.caritas-pflegt.de

Zukunft für Kinder!

worldvision.de
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36124 Eichenzell-Döllbach

Waldesruh 3

Telefon 06656 / 918 444

Telefax 06656 / 918 555

Mobil 0171 / 753 11 25

Englisch bei ELKA zu lernen, 
bedeutet für „Senioren“ mit 
Humor, Spaß und direktem 
Sprachtraining geistig fit zu 
bleiben und gleichzeitig in eine 
neue Sprache einzusteigen.

Kleine Gruppen, wenig Gram-
matik, viel sprechen und ein 
besonderes Lehrmaterial, das 
genau auf die Lernbedürfnis-
se älterer Erwachsener zuge-
schnitten ist, stehen bei ELKA 
(Erfolgreich lernen. Konzepte im 
Alter) im Vordergrund. Ab Ende 
Oktober beginnen die beson-
deren Sprachkurse für aktive 
Menschen ab 50 Jahren wieder 
in Fulda.

Vielseitige Übungen und direk-
tes Sprachtraining von Dialogen 
– die übrigens jeder Teilnehmer 
auf CD auch daheim üben kann 
- machen das Lernen leicht. Er-
fahrene Dozenten, die überwie-
gend selber der Generation 50+ 
angehören, leiten die speziellen 
Englischkurse. Mit Geduld und 
Humor motivieren sie die Ler-
nenden ab der ersten Stunde 
zum freien Sprechen. Hier geht 
es nicht  darum, möglichst viele 
Vokabeln in kurzer Zeit auswen-
dig zu lernen und höchstwahr-
scheinlich schnell zu vergessen. 

Mit Erfolg Englisch sprechen 
lernen heißt bei ELKA: Weni-
ger ist mehr! Darum  erweitern 
die Lernenden ihr Wissen von 
Woche zu Woche um wenige 
– dafür gezielt ausgesuchte 
Wörter und Redewendun-
gen. Sprechen, sprechen und 
nochmals  sprechen sind  die 
Faktoren, um möglichst schnell 
die Grundlagen einer Sprache 

zu beherrschen. Und das geht 
eben nicht mit 20 Teilnehmern 
und einem Lehrbuch, das zur 
Hälfte aus Grammatik besteht. 
Die Kursziele decken sich mit 
den Erwartungen der Teilneh-
mer: Englisch mit den Enkeln 
sprechen können, englische 
Begriffe verstehen, die einem 
im Alltag immer häufiger be-
gegnen,  oder sich im Auslands-

urlaub zu verständigen. Bevor 
neue Sprachkurse starten, 
können alle Interessierten eine 
kostenlose „Schnupperstunde“  
besuchen. Hier wird das Lern-
konzept erläutert.

Nähere Informationen  
gibt es im ELKA Fulda
 0661-942 75 74
www.elka-lernen.de

Gut lachen haben die Kursteilnehmer im ELKA-Sprachkurs. Hier wird in sympathischen Gruppen Englisch 
sprechen gelernt – für die Reise, den Alltag und manchmal für den Beruf.  Foto: ELKA

- Anzeige -

Endlich Zeit für Englisch!
Die besonderen Sprachkurse in Fulda starten wieder für aktive Menschen ab 50

Geschäftsanzeigen online buchen: Registrieren Sie sich jetzt unter „meinWittich“ bei  www.wittich.de

Das Amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Eichenzell „Eichenzeller Nachrichten“  
erscheint wöchentlich in einer Auflage von 5.390 Exemplaren. Sie werden innerhalb  
des Verbreitungsgebietes kostenfrei an jeden Haushalt zugestellt.

Herausgeber: Gemeinde Eichenzell, Schlossgasse 4, 36124 Eichenzell (V.i.S.d.P),  
Telefon (0 66 59) 97 90, Telefax (0 66 59) 97 99 39, E-Mail: gemeinde@eichenzell.de,  
www.eichenzeller-nachrichten.de

Produktion: LINUS WITTICH Medien KG, Industriestraße 9-11, 36358 Herbstein,  
Telefon (0 66 43) 96 27-0, info@wittich-herbstein.de, www.wittich.de,  
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel, verantwortlich für den 
Anzeigenteil: David Galandt. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages. Verantwortlich für 
den redaktionellen Teil: der Herausgeber. Einzelstücke außerhalb des Verbreitungsgebietes durch 
den Verlag zum Preis von 2,50 € (inkl. Porto und gesetzliche MwSt.). Für die Richtigkeit der An-
zeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht 
anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die zzt. gültige Anzeigenpreis-
liste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht 
zu verschuldender Ereignisse besteht kein Anspruch auf Entschädigung. 

Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene 
HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können  
Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit.  
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen.  
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.

Für den Inhalt in dieser Zeitung eventuell abgedruckter „Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit 
politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende 
Gruppierung/der Auftraggeber“ verantwortlich.

Zustellung: MLH Medienlogistik Hessen GmbH & Co. KG, Frankfurter Straße 8, 36043 Fulda

Impressum
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KFZ Service
Viktor Müller

ICH SUCHE VERSTÄRKUNG:

eine Fachkraft oder einen Azubi als: 

KFZ-Mechatroniker (m/w/d)

Gewerbestr. 17
36148 Kalbach

JETZT TERMIN VEREINBAREN!
 06655/9110999  ✆ 0160/91109990:

Unsere Leistungen:
Service, Wartung, 
Reparaturen aller Fabrikate
Klimaservice
Ölwechsel
HU/AU ... und vieles mehr!

TÜV- jeden Dienstag,
ab 8:30 Uhr.

Neueröffnung ab 1.10.2020

Fuldaer Str. 6 · 36119 Neuhof

Alle Gerichte finden Sie 
auf unserer Homepage
„www.casa-linda.de“

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Samstag
10:30 - 14:00 Uhr
16:30 - 22:00 Uhr
Sonntag
16:00 - 22:30 Uhr
Feiertage
11:00 - 22:00 Uhr

TEL
0 66 55

9874802

Alle Gerichte finden Sie 

15% bei Abholung

bis zum 20.10.2020

„www.casa-linda.de“

ElEktro-HErbEr | Inhaber: Joachim Bohl  
Im Streich 2 | 36124 Eichenzell | T 06659 4093 | www.elektro-herber.de

Strom ohne 
Nervenkitzel !
Wir sorgen für Installation und geprüfte Sicherheit 
Ihrer Elektroinstallationen und Elektrogeräte. 
Kompetent und persönlich engagiert.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
liebe Leser,

gemeinsam mit Ihnen wollen wir eine zufriedenstellende 
Verteilung des Mitteilungsblattes erreichen, dafür benötigen 
wir Ihre Hilfe.

Sollten Zustellprobleme auftreten, bitten wir Sie,  
sich umgehend mit uns in Verbindung zu setzen.

UNSERE KONTAKTDATEN
Tel. 06643/9627-40 Fr. Olbrich
Tel. 06643/9627-17 Herr Wolf
Tel. 06643/9627-0 Zentrale
Fax 06643/9627-76 Vertrieb
E-Mail vertrieb@wittich-herbstein.de

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestr. 9-11, 36358 Herbstein

Sachsenhausen 34
36124 Eichenzell

Tel. (06659) 31 61
Fax (06659) 49 03

info@abel-natursteine.de
www.abel-natursteine.de

Inh. Christoph Abel

Grabdenkmäler
Treppen · Fensterbänke
Küchenarbeitsplatten

Natursteinarbeiten

K U N D E N D I E N S T
Geschirrspüler

- alle Fabrikate -

Petersberg Tel. 0661/66060
ommert


